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Aktenzeichen

W 4420 - 92 - 2 - 111 A 3

Herr Stüttgen
Telefon 0211 4972-2233

Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

Kontrolle der Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen mbH(BVG);

Jahresabschluss zum 31.12.2019

Anbei werden Ihnen die Unterlagen über den Jahresabschluss der BVG
zum 31.12.2019 (Anlagen l bis 5) sowie die Unterlagen über den
Konzernabschluss der BVG zum 31.12.2019 (Anlagen 6 bis lO)
[lbersandt:

Bilanz (Anlage l)

Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2)

Anhang (Anlage 3)

Lagebericht (Anlage 4)

(Anlage 5)Bestätigungsvermerk

Dienstgebäude und

Lieferanschrift:

Jägerhofstr. 6

40479 DUsseldorf

Telefon (0211)4972-0
Telefax(0211)4972-1217

Poststelle@fm.nrw.de

www.ftn.nrw.de

Konzernbilanz (Anlage 6)

Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 7)

Anhang zum Konzernabschluss (Anlage 8)

(Anlage 9)Konzernlagebericht

Bestätigungsvermerk (Anlage lO) Ö#entliche Verkehrsmittel

U74 bis U79

Haltestelle

Heinrich Heine Allee

fernande
Parlamentspapiere



Der Jahresabschluss und der Konzernabschluss der BVG sind von der
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Mazars Gmbh Co. KG geprüft und mit
dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Die
Gesellschafterversammlung hat den Jahresabschluss am 13.08.2020
festgestellt und den Konzernabschluss gebilligt.

Lutz Lienenkämper

+
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Anlage 2

Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH, Düsseldorf

Gewinnt und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019

,vr! u .++? .+'

2018
TEUR

3.248.l . Sonstige betriebliche Eüäge
2. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben

EUR EUR

1.947.10

.17.'H2,00
-3.423.07

.17

-3

-272
7.750

.20.865.07

-272.850,18
5.770.000.00

3

4

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Beteiligungen
davon aus verbundenen Untemehmen

€ 2.800.000.00 (Vorjahr: T€ 2.800) -

5.

6.

7

8

9

10

1 1

12

Erträge aus Ausleihungen

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern
JahresOberschuss

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

Bllanzgewlnn

37.043.67

174.961.00

.-28.492,00
W0.303.20

6.602.047,72

6.602.047,72
212.930.591.60

219.532.639.32

40

1 1

-1
-338

IQ:418
l0.418

202.513
212.931
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Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalën mbH
Düsseldorf

Anhang für das Geschäftsjahr 2019

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss und zu den Bilanzierüngs- und Bewertungs-
m ethoden

Allgemeines

Der Jahresabschluss der;BeteiligungsverwaltungsgesellschaR des Landet Nordrhein'Westfalen

mbH, DUsseldorf. wurde nach den VorschriRen des Handelsgesetzbuchs (HGB) und des
Gesetzes betreffend die GesellschaRen mit beschränkter HaRung (GmbHG) in Euro erstellt. Die

GesellschaR .hat ihren. Sitz in Düsseldod' und ist Im' }iandelsregister beim Amtsgericht

Düsseldorfunter HRB.3505 1 eingetragen.

Die GpsellschaR ist eine kleine KapitalgesellschaR im .Sinne Von $: 267 'HGB.. Aufgrund der
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags wurde der Jahresabschluss auf der'Grundlage der

ReëhnungslegungsvorëchriRen des HGB fUr.große KapitalgesellschaRen aufgestellt.

Bilanzierunës- uhd Bewertungsmethoden

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögëhsgegenstände, Schuldëh, Reöhnungsabgrenzungs-

posten, Aufwendungen :ünd Erträge enthalten, soweit gesetzlich n ichts Anderes bestimmt lit.

Die Posten det.Aktivseite. sind:.dicht mit Posten der Passivseite und Aufwendungen nicht mit

Erträgen verrechnet worden, soweit dies nach .den VorsohriRen des $ 246 HGB nicht ausdrilck-

lich gefordert wird.

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftqahres stimmen mit denen der Schlussbilanz

des vorangegangenen GeschäRqjahrë ilberein. Bei der Bewertung wurde von der Fortführung

des Untemehtnens ausgegangen. Die. Vermögensgegenstände und. Schulden wurden einzeln
bewertet.

Es ist vorsichtig bewertet worden; namentlicl} sind alle. vorhersehbaren Risiken und Verluste,

die bis zum Abschlussstichtog entstanden sindf bedicksichtigt worden, selbst wenn diese erst

zwischen demAbschlussstichtag Und der Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt geworden

sind. Gewinne sind, soweit dies gesetzlich nicht ausddëklich gefordert wird, nür berücksichtigt

wordeöi glenn sie bis :21]m Abschlussstichtag realisiert wurden. ;Aufwendungen und Erträge des

GeschäRqahres sind unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung berücksichtigt worden.
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Die Finanzanlagen wurden zu. Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips

angesetzt. Soweit der nach vorstehenden Grundsätzen ermittelte Wert über dem Wert liegt, der

ihnen am Abschiussstichtag beizulegen ist, wird dem durch außerplanmäßige Abschreibungen

Rechnung getragen. Soweit die Gründe Nr in frtlheren GeschäRgahren vorgenommene

außerlilanmäßige Abschreibungen nicht mehr bestehen, wird eine Wertaufholung vor-

genommen, soweit es sich nicht um einen entgeltlich erworbenen GeschäRs- oder Firmenwert
llntldPlt

Sonstige Vermögensgegenstände werden mit ihren Nominalwerten oder dem niedrigeren

beizulegenden Wert angesetzt.

G.uthaben bei Kreditinstituten werden zum Nennwert ängesetzt

Die Rückstellungen berücksichtigen die erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen,

die bis. zum Abschlussstichtag entstanden und bis zum Tag der Bilanzaufstellung erkennbar

waren. Die Bewertung erfolgt mit dem nach vernünRiger kaufmännischer Beurteilung

notwendigen. ErfiillungsbQtrag und berücksjQhtigt .qjle erkennbaren .l\i$iken"un4. .ungewissen
Verbindlichkeiten .

Verbindlichkeiten sind zum Ernilllungsbetrag angesetzt

Angaben zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

1. Angaben zur Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist dem Anlagenspiegel als Anlage zum Anhang zu
entnehmen.

Die bestehende Ausleihung an die AufbaugemeinschaR Espelkamp Gmbh verminderte sich im

GeschäRqähr 20 ] 9 um die .laufendeTI lgutlgsrate.

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen Rückforderungen aus Steuerüberzahlungen

sowie darauf entfallende Zinsen, deren Restlaufzeit weniger als ein Jahr beträgt.

Die sonstigen .Rückstellungen enthalten im Wesentlichen Vorsorgen Oür Abschluss- und

Prüfungskogten in Höhe von TEUR 75 (Vodahr TEUR 32).
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11. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Ftlr die. Gliederung der . Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren

gewählt.

Die sonstigen betrieblichen Erträge des abgelaufenen GeschäRqahres resultieren aus nicht in

Anspruch genommenen R(]ckstellungen sowie peFiodenfremden Erträgen in Höhe von TOUR 2

(Vo.bahr TEUR 1.368). Im VoÜahr ergab 'sich zudem. ein Ertrag aus einer Wertaufholung

hinsichtlich der Beteiligung an der Koelnmesse Gmbh in Höhe von TEUR 1.880, die unter

Berilcksichtigung des Anschaffungsköstenprinzips vorgenommen worden war.

Die' sonstigenblbetrieblichen Aufwendungen enthalten im Wesentlichen Aufwendungen fUr

BuchfUhrungs-, Abschluss- und Prqlfungskosten in Hölle von TOUR 126 (Vorjahr TEUR 87),
So[[zinsen aufBankguthaben in Höhe von TEUR 96 (Vodahr TEUR ] 02) sowie Aufwendungen

fUr GeschäRsbesorgungsleistungen in Höhe von TEUR 34 (Vodahr TEUR 34).

Die Steuernvom Einkommen und vom Ertrag enthalten Körperschaß- und Gewerbesteuern

für das laufende GeschäRgahr in Höhe von TOUR 65 (VoÜahr TEUR 330) sowie fUr vor-

angegangene Geschäßqahre in Höhe Von TOUR.-1.005 (Vodahr TEUR 8).

[n den Bi[anzgewinn wurde ein Gewinnvortrag in. Höhe von TOUR 212.93 ] einbezogen. Der

Jahres(iberschuss beträgt TEUR 6.602. Einschließlich des zu berücksichtigenden Gewinn-

-vortrags ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von TEUR 2 19.533, der Zur Verwendung steht.

Die Geschäftsnilhrung der GesellschaR schlägt Voll den Bilanzgewinn auf neue Rechnung vor-

zutragen.

Sonstige Angaben

Anteilsbesitz an anderen IJnternehmen

Der Anteilsbesitz an den nachfolgend aufgeführten Unternehmen beträgt mindestens 20 % der
Anteile :

Firmenname/Sitz Anteilshöhe Jahresergebnis. Eigenkapital
% =, TEUR TEUR

Duisburger Hafen AG, Duisburg
Aufbaugemeinschaß Espelkamp Gmbh,
Espelkamp

Flughafen Köln/Bonn Gmbh, Köln
Messe Düsseldorf Gmbh. Dtlsseldorf
Koelnmesse Gmbh. Köln

66,67 11.525 ' 127.825

50,00 1.581 21.436

30,94 -19.311 259.590

20,00 50.825 447.958
20,00 38.773 246.:167
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Anzahl der Beschäftigten

Die GesellschaR beschäftigte im Geschäftgahr bis zu RUnf teilzeitbeschäRjgte Personen sowie

einen weiteren Mitarbeiter im Rahmen einer Arbeitnehlnerüberlassung. Davon .sind zwei

Beschäftigte in der GeschäRsnilhrung tätig

Organe der Gesellschaft

Organe der Gesellschaft sind die GeschäRsfuhrung und die GesellschaRerversammlung. Die

Einrichtung eines Aufsichtsrats ist nicht im Gesel.lschaftsvertrag vorgesehen.

Vergütung der Unternehmensorgane

Während des abgelaufenen Geschäftqjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch

folgende Personen geführt:

GeschäRsHilhrer Dr,. Dirk Warnecke, Ministerialbeamter, .Haan;

GeschäftsfUhreti.n Su$gDne Pollmeier, Ministerialbeamtin, Dilsseldorf.

Als Vergütung üilr die geleisteten Tätigkeiten wurden im GeschäRgahr die folgenden erfolgs

unabhängigen Vergütungen geleistet:

Dr, Dirk Warnecke
Susanne Pollmeier
Summe

EUR 5.400,00 p.a
EUR 5.400.00 p.a
EUR l0.800,00 p.a

Mit der. Darstellung der Vergütung werden sämtliche Vergütungsbestandteile i. S. d.
$ 65a Landeshaushaltsordnung des Landes Nordrhein-Westfalen ausgewiesen. Daneben wurden

keine erfolgsbezogenen Komponenten, Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung und
Leistungen Hür den Fall einer vorzeitigen oder regulären Beendigung der Tätigkeit vereinbart

oder gewählt.

Honorar des Abschlussprüfers

Als Honorar fUr den Abschlussprilfer wurden filr das GeschäR$jahr 2019 fUr Abschluss-
prUfungsleistuägen insgesamt TEUR 69 berücksichtigt, die zum Stichtag unter.den sonstigen

Rückstellungen passiviert sind. Honorare fÜr andere Bestätigungsleistungen, Ste.uerberatungs-

l.eistungen oder sonstige Leistungen .fielen nicht.an.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen 8us Geschäftsbesorgungs- und Dienstleistungs

verträgen betragen insgesamt TEUR 99 p. a.
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Nachtragsbericht

Am 30. :Januar 2020 hat die Weltgesundheitsorganisation aufgrund des Ausbruchs des Corona-

Virus ("Covid- 1 9") vorsorglich den iütemationalen Gesun.dheitsnotstand ausgerufen. Seit dem

l l..März 2020 stur die WHO die Vorgänge aufgrund der globalen Verbreitung des Corona-
Virus ofHziell als Pandemie ein.

Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass die BeteiligunËsverwaltungsgesellschaft des l,andes

Nordrhein-Westfalen mbH von den Folgen der Corona-Virus-Pandemie mittelbar ilbër die

gehaltenen Beteiligungen betroffen sein wird. Hierbei istabsehbar, dass einzelne Beteiligungen

stärker als der Gesamtmarkt, andere Beteiligungen hingegen schwächer als der Gesamtmarkt
betroffen seindürften.

Wir gehen davon aus, dass sich die Corona-Virus-Pandemie zumindest nicht negativ auf die

Beteiligungserträge im Geschäßqahr 2020 auswirken wird. Zum jetzigen Zeitpunkt sind keine

wesentlichen Belastungen bekannt :oder abschätzbar. Im Jahresverlauf sind jedoch, in

Abhängigkeit von der weiteren Entwicklung der Pandemie, Belastungen in Form etwa von
Wertbel'ichtjgungen auf Beteiligungsbuchwerte möglich. Eine belastbare Einschätzung der
Auswirkungen der Corona-Virus-Pandemie aufdas Jahresergebnis der GesellschaR ist insoweit

zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich. Der weitere Verlauf der.Ausbreitung des Corona-Virus

und die Implikationen Rilr die Entwicklung der GesellschaR werden laufend ilberwacht.

Als Geschäftsfuhrung gehen wir aufgrund des vorhandenen Bestands an liquiden Mitteln und

der hohen Eigenkapitalausstattung derzeit nicht davon aus, dass der Bestand der GesellschaR

gefährdetseih könnte.

Darüber hinaus ist zü berichten, dass der Alleingesellschafter mit GesellschaRerbeschluss vom

]4. Januar 2Ö20 eine :Ausschüttung in Höhe von TEUR 31.500 aus dem Bilanzgewinn der
GesellschaR beschlossen hat, welche hoch im gleichen Monat zur Auszahlung kam.

Weitere Ereignisse nach dem Ende des Geschäftqahres, die eine besondere Bedeutung HUr die

Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der GesellschaR haben könnten, sind nicht eingetreten.

Düsseldorf. den 26. März 2020

gez. Dr. Dirk Warnecke
GeschäRsfUhrer

gez. Susanne Pollmeier
GeschäßsHührerin?
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Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH, Düsseldorf

Antellsbesltz zum 31. Dezember 2019

1. Konsolldierungskrels

Konsoli-

dierungs-
status l)

Anteil am

Kapital
%4)

Eigen-

kapital
inTEUR

Jahres-

ergebnis
InTEURName und Sitz der GesellschaR

Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes

Nordrhein-Westfalen mbH, Düsseldorf

Duisburger Hafen Aktiengesellschaft. Duisburg

Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh. Duisburg 2)

duisport agency Gmbh. Duisburg 2)

dfl duisport facility logistics Gmbh. Duisburg a

duisport rail Gmbh. Duisburg 2)

LOGPORT Logistic>Center Duisburg Gmbh. Duisburg

Grundstücksgesellschaft Südhafen mbH. Duisburg

duisport consult Gmbh. Duisburg

Navfgare Stauerei- und Speditions Gmbh. Duisburg

startport Gmbh, Duisburg

Bohnen Logistik Gmbh & Co. KG. Niederkrüchten

RBL Reiner Bohnen Logistik Gmbh. Niederkrüchten a

BVG Verwaltungs Gmbh, Niederkrüchten

dpl Chemnitz Gmbh. Chemnitz 2)

duisport packing logistics India Pvt. Ltd., Pune/Indien

Duisport Agency Polska sp.z o.o" Warschau/Polen

duisport packing logistics Gmbh. Duisburg

dpl Intemational N.V.. Antwerpen/Belgien

duisport industrial packing service (Wuxi) Co. Ltd" Wuxi/China

dpl Weinzierl Verpackungen Gmbh, Sinzing

Holz Weinzied Fertigungen Gmbh & Co. KG, Sinzing

\A/ëinzierl Beteiligungs-Gmbh. Sinzing

Hafen Duisburg/Amsterdam Beteiligungsgesellschaft mbH. Duisburg

Umschlag Temlinal Marl Gmbh & Co. KG, Marl a)

Umschlag Temiinal Marl Verwaltungs-Gmbh, Marl a)

BREEZE Industrial Packing Gmbh. Hamburg

logport ruhr Gmbh, Duisburg

dev.log Gmbh. Niederkassel

MASSLOG Gmbh. Duisburg

Emballages Industriell. Logistique & Services SAS. Erstem/Frankreich

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V
V

V

V

V

Q

Q

Q

Q

66.7

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

90

88

85

74.9

74.9

74.9

66.7

66.7

66,7

66

50

50

50

50

50

50

50

127.825

21.767

260

172

100

859

1.810

1.108

854

17

364

808

33

4.595

.202

,138

16.000

239

498

3.405

1.240

42

50

363

26

484

3.986

644

1.066

599

11.525

0

0

0

0

56

256

595

2

.3

427

387

.1

0

49

.191

734

9

130

596

631

l

.2

153

2

378

2.561

57

826

309

D Die mit V gekennzeichneten Gesellschaften werden Im Wege der Vollkonsolidierung in den Konzemabschluss einbezogen
Die mit Q gekennzeichneten Gesellschaften werden quotal in den Konzemabschluss einbezogen.

z) Beherrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag mit der Duisburger Hafen AG

Beherrschender Einfluss wird gemäß S 290 Abs. 2 HGB ausgeilbt durch die Duisburger Hafen AG.

Q Kapitalanteil der Duisburger Hafen AG. soweit deren Tochtergesellschaft
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2. Assoziierte Unternehmen

Konsole-

dierungs-
status l)

E

E

E

E

E

N

N

N

N

Anteil am

Kapital
%a

50

30,9

34,6

24.9

24

33

30

24,9

20

Eigen-

kapital
inTEUR

21.436

259.590

.329

l l l

6.938

9

495

95

1.132

Jahres-

ergebnis
inTEUR

1.581

.19.311

,352

91

3.160

.223

.5

.5

236

Name und Sitz der Gesellschaft

Aufbaugemeinschaft Espelkamp Gmbh, Espelkamp

Flughafen Köln/Bonn Gmbh, Köln

Heavylift Terminal Duisburg Gmbh. Duisburg

Distri Rail B.V.. Rhoen/Niederlande

DIT Duisburg Intermodal Terminal Gmbh. Duisburg

Railport Tem)hal lgletmeleri A.$" Kocaeli/Türkei

Duisburg Gateway Terminal Gmbh. Duisburg

DIG Duisburger Infrastrukturgesellschaft mbH. Duisburg

Duisburg Trimodal Temlinal Gmbh. Duisburg

i) Die mit E gekennzeichneten Gesellschaften wurden at Equity in den Konzemabschluss einbezogen.
Die mit N gekennzeichneten Beteiligungen wurden zu Anschaffungskosten bilanziert wegen untergeordneter Bedeutung

gemäß $ 31 1 Abs. 2 HGB.

2) Kapitalanteil der Duisburger Hafen AG, soweit deren Beteiligung

3. Übrige Anteile

Konsoli-

dierungs-
status l)

N

N

N

N

Anteil am

Kapital
%a

20

20

10

0,66

Eigen-

kapital
inTEUR

246.167

447.958

44.039

115.669

Jahres-

ergebnis
inTEUR

38.773

50.825

2.639

16

Name und Sitz der Gesellschaft

Koelnmesse Gmbh. Köln

Messe Düsseldorf Gmbh. Düsseldorf

Antwerp Gateway N.V., Antwerpen/Belgien

Great Stone Industrial- und Logistik Park. Minsk/Weißrussland

u Die mit N gekennzeichneten Beteiligungen wurden zu Anschaffungskosten bilanziert wegen fehlendem maßgeblichen Einfluss
gemäß $ 31 1 Abs. l H(3B.

a Kapitalanteil der Duisburger Hafen AG. soweitderen Beteiligung
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Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH
Düsseldorf

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019

1. Grundlagen des Unternehmens

Das.Land Notdrhei:n-Westfalen.. ist AlleingesellschaRer der dm 2; September 1 997 gegründeten

BetejligunggVerWaltungsgesellschaß des Landes Nordrhein-Westfalen .mbH (BVG). Sitz der

GesellschaR ist Düsseldorf. Gegenstand der GesellschaR ist der Erwerb, das Halten Wld

:Verwalten sowie die Veräußerung von Beteiligungen an Unternehmen im Interessedes Landes

Nordrhein-Westfalen (NRW).

Das Beteiligungsportfolio der BVG umfasst per 3.1 : Dezember 20 1 9 folgende GesellschaRm

Duisburger Hafen AktienaesellschaR (AG ). IDuisbura

Die Duisburger Hafen ÄG: li:st die Eigentums- .ünd Managemehtgesellschäft deg Duisburger

Hafens, des größten Binnenhafens der Welt, und Konzernobergesellschaß der duisport-Gruppe.

Die duisport-Gruppe bietet HUr den Hafen- und Logistikstandot't Full-Service-Pakete in::;dQn

Bereichen .-lüfra- und Suprastruktur, Logistische Dienstleistungen, ,Verpackungslogistikl und

Kontraktlogistik. Die BVG ist mit einer Beteiligungsquote vÖn.66,67 % an der Duisburger Hafen

AG beteiligt.

Aufbaugemeinschaft Espelkamp GesellschaR m.b.t!: (Gmbh), Espelkamp

Die AufbaugemeinschaR.Espelkamp Gmbh ist mit einem Bestand von rund 3.000Wohnungen

der mit Abstand größte WohnrauManbieter auf dem dortigen Wohnungsmarkt. Weitere
Geschäftsfelder sind die Vermietung von Gewerbeobjekten, Gästewohnungen uhd Garagen

sowie die Erst.hl.meßung vön Baugrundsttlcken und der Bau Von Eigentumswohnungen:.An den\

Nominalkapital der GesellschaR ist die BVG nit 50,00 % bëteiligt.
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Gmbh).Köln

Der Flughafen Köln/Bonn ist einer der größten Verkehrsflughäfen Deutschlands und zugleich

eines der wichtigsten Frachtlogistikzentren in Deutschland. An dem Nominalkapital der
GesellschaR ist die BVG mit 30,94 % beteiligt.

Messe DüsseldorfGmbH, Düsseldorf

Die Messe Diisseldorf Gmbh zählt mit einer Vielzahl von Veranstaltungen der unterschied-

lichsten Branchen zu den größten Messegeseljschaften der Welt, An dem Nominalkapital der

GesellschaR ist die BVG mit 20,00 % beteiligt.

Koelnmesse Gmbh. Köln

Die Koelnmesse Gmbh üiihrt regelmäßig Fachmessen und Fachausstellungen durch. Sie zählt

ebenfalls zu den größten Messeveranstaltern der Welt. An dem Nominalkapital der GegellschaR

ist die BVG mit 20,00 % beteiligt.

}-J.HX;r\.Ë l\+-ßü+%-TZU +'+"?iunv r +# n'\'.!a-3ts'>ü 'llp!

11 Wirtschaftsbericht

l Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Gemäß dem Internationalen Währungsfonds (IWF).ist das globale WirtschaRswachstum im Jahr

20 1 9 um 0,8 % gegenüber dem Vodahr auf2,9.% zurückgegangen. Diese Entwicklung spiegelt

sich sowohl in der Eurozone mit einem Rückgang um 0,9 %-Punkten auf 1,0 % als auch in.den

USÄ mit einem Rtlckgang um.:Q,6;%-Punkten auf 2,3 % sowie zahlreichen Schwellenländern

mit einem Rtlckgang um 0,5 %-Punkten auf4,0 % wieder.

Die größten Mitgliedsstaaten der Europäischen Union verzeichnetendabei deutliche. Rilckgänge:

in Deutschland sank das Wachs:tum um 1 ,2 %-Punkte auf0,3 %, in Frankreich sowie Italien um

jeweils 0,5 %-Punkte auf 1,2 % bzw. 0,3 %. Bei döh Entwicklungsländem konnte Brasilien ein

Plus von 0,5 %-Punkten auf'1,8 % erzielen, während in !ndien das Wachstum üm 2,5 %-Punkte

auf4,3 % und in China um 0,7 %-Punkte auf5,9 % eingebrochen ist.

Laut Statistischem Bundesamt ist das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt im Jahr 20 1 9. um

.0,6 % gestiegen. Die deutsche Wirtschaft ist somit im zehnten Jahr in Folge gewachsen, wobei

das Wachstum in 2019 an Schwung verloren hat. Positive Wachstumsimpulse resultierten aus

einem Anstieg an privaten Konsumausgaben (+1,6 %) sowie an Konsumausgaben des Staates

(+2,5 %). Auch die Bruttoanlageinvestitionen stiegen in 20 19. In Bauten wurde preisbereinigt

3,8 % mehr investiert als im Jahr zuvor und auch die Investitionen in sonstige Anlagen stiegen
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um 2,:7 % gegenüber :dem Vodahr. Die preisbcreinigten Exporte von Waren und Dienst'

leistungen nahmen im. Jahresdurchschnitt 20 1 9 Weitër zü.,:jedoch nicht mehr so stark wie in den

Vödahren.. Preisbereinigt exportierte die deutsche WiüsëhaR 0,9 % mehr Waren und Dienst-

leistungen als 20 1 8. Die preisbereinigten Importe stiegen mit 1 ,9 % stärker.

Im Jahr 2019 konnten die. deutschen Flughäfen insgesamt 250,4 Mio. Passagiere zählen und

somit eine Zuwachsrate in Höhe von t,6 % erzielen (ADV). Allerdings hat sich das Wachstum

gegenüber'demVodahr verlangsamt und es verzeichneten nur noch ::] ] F]ughäfen (Vo(jahr: ]5)

aufJahressicht ein Wachstum. Darunter befinden sich unter anderem der Frankfurter Flughafen

mit einem Passagieranstieg utn l,S % äuf70,5 Mio;isowic Dllsseldorf\im 5,0 % auf 25,5 Mio.
während der Flughafen Köln-Bonn einen Rückgang an Passagieren uM 5,0 % auf 12,4 Miö.

Passagiere feststellen musste. Neben dieser Entwicklung ist die Anzahl der Flugbewegungen mit

3,334 Mio. im deutschen .LuRraum erstmals seit .2013 gesunken.

Trotz.schwieriger Konjunktuientwicklungen haben die in 2019 ausgerichteten 163 :(Vo.dahn:

178) internationalen und nationalen Messen in Deutschländ ëin solides Ergebnis erzielt. Die

Ausstellerzahleü wuchsen um rand 1;0 % und auch die Standflächen der Aussteller legten.um

0,5 % gegentlber dem Vorjahr zul Die Besucherzahlen gingen .bedingt durch die Entwicklung im

Automobilsektor um knapp 2,0 % zurück (AUMA).

Nach:vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesämtes iwrde in Deutschland der Bau vÖn

insgesamt 3 1 9.200 (Vodahr: 3 1 5.200) Wohnungen im Zeitraum von Januar bis November 20 1 9

genehmigt.,Dies waren 1,3 % Baugenehmigungen mehr als in den ersten elfMonaten des Jahres

201 8. ]n neu zu errichtenden Wohngebäuden Wurden in den ersten elfMonaten des Jahres 2019

rund 275.200 (Vodahr: 274.600) Wohnungen genehmigt. Das waren 0,2 % oder 600 Wohnungen

mehr als .im entsprechenden Vodahreszeitraum. Die Zahl. der Baugenehmigungen fUr

Einfamilienhäuser ist um 1,5 % gestiegen, während die Zahl der Genehmigungen. für Zwei-

familienhäuser undMehrfamilienhäuser um jeweils 0,9 % angestiegen ist.

Dei' Wohnungsbau in Nordrhein-Westfalen liegt aufgrund des positiven.WirtschaRsklimas sowie

anhaltend guter .Inves€itionsbedingungen weiterhin aufeinem hohen Niveau. Bis zum Jahr 2022

stellt das Wohnraumnörderprogramm des Landes Finanzmittel in Höhe von 4,0 Mrd. EUR fUr
den ÖHentlich geförderten Wohnungsbau zur Verfolgung. Unveränderter Schwerpunkt der

Förderung wird dabei der Mietwohnungsneubau sowie die Schaffung studentischen Wohnraums

mit:insgesamt 2,79 Mrd. EUR sein.
\
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2 Entwicklung der Tochter- und Beteiligungsunternehmen

Duisburger Hafen AG

Die duisport-Gruppe konnte ihre Umsätze von 250,2 Mio. EUR im Vodahr auf;27Ö,5 Mio. EUR

im Berichtqahr steigern, in den vier wesentlichen Geschäftsbereichen wurden die nachfolgend

dargestellten Umsatzentwicklungen erzielt:

2019
Imho.EUR

2018

h4io.EUR

Infra- und Suprastruktur

Logistische Dienstleistungen
Verpackungslogistik
Kontraktlogistik

Das Konzemjahresergebnis der duisport-Gruppe ist gegenüber dem VoÜahr um 9,0 % auf
1 3,3 Mio. EUR (Vodahr: 12,2 Ä4io. EUR) angestiegen.

Flughafen Köln/Bonn Gmbh

Das.Passagieraufkommen des Flughafens Köln/Bonn beliefsich in 20 1 9 auf 1 2,4 Mio. Fluggäste

(VoÜahr: 12,9 Mio. Fluggäste) und verzeichnete somit einen Rückgang gegenüber dem Vodahr

um 5 %. Ursächlich hierfür wär im Wesentlichen der Abzug der Eurowings Langstrecke aus

Köln/Bonn sowie der Wegfall der U.msteige-Passagiere auf den Zubringer-Strecken.

Ebenfalls sank das Frachtvolumen im abgelaufenen Geschäftsjahr 20 1 9 um 5 % und betrug rund

8 ] 5.000 Tonnen (VoÜahr: 860.000 Tonnen). Ursache der unterdurchschnittlichen Entwicklung

gegenüber den innerdeutschen als auch der weltweiten LuRfrachtentwicklung war ein Rückgang

der Tonnage pro Flug (-3 t/Flug), die u.a. aus der andauemden weltwirtschaRlichen Schwäche
resultiert.

Im GeschäRgahr 20i9 erzielte die GesellschaR einen Jahresumsatz in Höhe von 341,2 Mio.

EUR (Vo(jahr: 333,9 Mio: EUR). Insgesamt wurde das Jahr 20 1 9 mit einem Jahresfehlbetrag in

Höhe von 1 9,3 Mio. EUR (Vodahr: Jahresüberschuss von 0,9 Mio. EUR) abgeschlossen.

Messe Düsseldorf Gmbh

Für die Messe Düsseldorf Gmbh war 2019 ein erfolgreiches Mesidahr, in welchem sie einen

Jahresumsatz in Höhe von 344,0.Mio. EUR (Vorjahr: 260,4 Mio. EUR) erzielte. Insgesamt

wurden 29 Eigen- und GastVeranstaltungen mit knapp tiber 1 ,0 Mio. Quadratmetern vermieteter

Nettohallenfläche, 29.222 Ausstellern und über 1,4 Mio. Besuchern organisiert. Insbesondere

52,9 55,4 -4,5
75,0 75,7 -0,9
101,6 92,9 +9,4
29,7 24,4 +21,7
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die heben .öden ljährlichen Veranstaltungen ,IMEDiCA"j :fiCÄRAVAN .:SALON" und; i,boot"

stattgefundenen Messen "K", "A+A" sowie "GILA" trugen zu den verbesserten Umsatzerlösen

bel. Die umsatzstärksten Veranstaltungen in 20 1 9 waren die "K" mit 31330 Ausstellern und rund

224.1 1 6 Besuchern sowie die "MED]CA" mit 5.598 Ausste]]ern und 111.]54 Besuchern.

Für die Messe Dilsseldoi'f Gmbh ergibt sich ein .Jahresüberschusslnach Steuern in Höhe VOn

50,8 1\4io. EUR (Vorjahr: 15,3 Mio. EUR).

Koelnmesse Gmbh

Das Jahr 2019 konnte die Koelnmesse Gmbh mit einem fortgesetzten Wachstum .erfolgreich

abschließen. Der erwirtschaRete Umsatz be]iefsich in 20 1 9 auf350,] Mio. EUR (Vodahr: 284,4

Mio. EUR) und tlbertraf somit das bisherige Rekordjahr 2017, welches einen Umsatz in Höhe

von 3:15,9 Mio. EUR aufwies. Die weiterhin positive Entwicklung..ist darauf zurückzuführen,

dass sich die meisten der 25': eigenen,.Messen und Ausstellungen in Deutschland

überdurchschnittlich gut entwickelt haben. 5 Veranstaltungen wiesen Umsatzsteigerungen im

zweistelligen. Prozentbereich aus. Darüber hinaus hat auch der GeschäRsbereich services
signifikant zum Erfolg beigetragen.

Für die Koelnmesse Gmbh ergibt. sich jlQin Jahresüberschuss nach Steuern in Höhe von

38,8 Mio. EUR (Vodahr: 46,8 Mio. EUR).

Aufbauaemehswh ß Espelkämp GälbH

Handlungssëhwerpunkt . der Aufbaugemeinschaft Espelkamp Gmbh ist .die Verwaltung,

Erhaltung und Modemisierung des eigenen Immobiltenbestands in Ëspelkamp;:l)ie GesellschaR

erzielte iü Geschäßqahr 20 19 Umsatzerlöse in Höhe von 27,9 1\4io. EUR (Vorjahr: l8,1 h4io.

EUR).]m Geschählahr 20 1 9 wurde ein Jahresiiberschuss in Höhe voh 1,6 Mio. EUR (Vodahr;
1,3 Mio. EUR):erzielt.

3.

3.1

Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Ertragslage

Das im GeschäRgahr 2019 erwirtschaßete Ergebnis in Höhe von 6,6 Mio. EUR (Vodahr:

l0,4 Mio. EUR) liegt um 2,8 Mio. EUR tiber den Planzahlen des von dem GesellschaRer Land

NRW verabschiedeten WirtschaRsplans, in dem die Erzielung eines positiven Jahresergebnisses

von :3;8 Miö. EUR geplant worden ist.
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Die positive Entwicklung der Ertragslage resultiert zum einen aus deutlich unter den
verabschiedeten Planzahlen gebliebenen gon8tigen betrieblichen Aufwendungen, welche sich im

abgelaufenen GeschäRsjahr auf 0,3 Mio. EUR beliefen und um 0,6 Mio. EUR hinter dem
Erwartungswert.blieben. Dieser Effekt ergibt sich aus dem Umstand, dass zum. Zeitpunkt deF

Planung noch mit Haftungsrisiken aus .der Veräußerung von Anteilen an der LEG Landesent-

wicklungsgesellschaR Nordrhein-Westfalen Gmbh in Höhe vpn 0,5 Mio. EUR sowie mit

Beratungsaufwand in Höhevon 0, 1 Mio. EUR gerechnet worden war.Auch die sonstigen Kosten

waren um 0,1 R4io. EUR höher eingeschätzt worden. Darüber hinaus vereinnahmte die

Gesellschaft im abgelaufenen GeschäRgahr Beteiligungserträge in Höhe vön 5,8 .Mio. EUR,

welche;die Planzahlen um 1,0 Mio. EUR übertrafen. Aus einer im Geschäftqahr 2019

abgeschlossenen Betriebsprüfung fUr die Veranlagungsz.eiträume 20 1 4 bis 201 7 wurden zudem

R(]ckforderungsansprüche aus Ertragssteuern in Höhe. von . 1,0 Mio. EUR sowie darauf ent-

fallende Zinsforderungen in Höhe von 0,1 Mio. EUR ergebniswirksam angesetzt.

Im Vergleich zum vorherigen GeschäRqahr entfielen vor allem die. sonstigen betrieblichen
Erträge, die im Vodahr durch positive EinmalefEekte von 3,2 Mio: EUR wesentlich beeinflusst

worden waren..Gleichzeitig ging das realisierte Beteiligungsergebni!. um 2;0 Mio: EUR zurllok,

was bei annähernd konstanten ,sonstigen Kosten und einem positiven Ertragssteuerergebnis zu

einem um 3,8 Mio. EUR auf6,6 Mio. EUR reduzierten JahresUberschuss beitrug.

Die Gesellschaft hat im Jahr 201 9 keine Ausschtlttung an den Anteilseigner vorgenommen

3.2 V'ermögenslage

Zum 3 1 . Dezember 201 9 beträgt das Stammkapital unverändert TEUR 25;6

Zutn 3 1. Dezember 20 1 9 hält die BVG folgende Anteile am Nominalkapital der nachstehenden,

als Beteiligung ausgewiesenen Unternehmen:

50,00 % an der Aufbaugemeinschaft Espelkamp Gmbh, Espelkamp;

30,94 % an der Flughafen Köln/Bonn Gmbh, Köln;

20,00 % ander Messe Düsseldorf Gmbh, Dilsseldorf!

20,00 % 4n der Koelnmesse Gmbh, Köln.

]m Eigentum der GesellschaR.befinden sich des Weiteren Vinkulierte Namensaktien der Duis-

burger Hafen AG,.Duisburg, die nach dem Erwerb-weiterer Anteile an dem Tochteruntemehmen

im Wirtschaftqähr 2013 insgesamt 66,67 % am Grundkapital der Duisburger Hafen AG aus-
machen:
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Auf' Basis einer zum Bilanzstichtag durchgeführten Ertragswertermittlung ypurden die Buch-

werte der Beteiligungen unterIBerücksichtjgung des Anschafhngskostenprinzips {lbetprüß. Aus

der Uberprilfüng der Beteiligungswerte el'gaben sich weder vorzunehmende Zuschreibungen

noch Abschreibungen.

Per 31. Dezember 2019 stellt sich die Vermögenssituation der GesellschaR in Kennzahlen im

Vergleich zum VoÜahr wie folgt dar:

2019 " 2018

Eigenkapitalquote
Anlagendeckung

99,8 % 99,9 %
122,0 % 1 ]8,2 %

3.3 Finanzlage

Die Finanzlage der BVG ist geordnet, die Zahlungsfähigkeit war jederzeit gegeben. laie

Gesellsëhaß verfugt zum Abschlussstichtag über liquide Mittel in Höhe von 3S,4. MiÖ EUR

(VoÜahr: 3 1-,2 Mio. EUR). Die Veränderungen sind im Wesentlichen aufZahlungsmittelzuflüsse

im . Rahmen .:vön Äusschtlttungen bnd :Ausleihungen ZurilGkzuführent.; D.ie Gesellschaft .verfolgt

bei .der Anlage 'bon liquiden Mitteln ëihe konservative Aiilagestrategië.

3.4 ; Beschäftigte

Da die BVG als Holding keiner operativen 'tätigkeit nachgeht, werden gegenwärtig Nnfteila
zeitbeschäRigte Personen sowieeine weitere Person im Rahmen einer Arbeitnehmerüberlassung

beschädigt. Die GeschäRsfuhrung wird nebenberuflich. durch einen Ministerialbeamten und eine

Ministerialbeamtin wahrgenommen.

3.5 Gesamtaussage zum Geschäftsverlauf

Zusammenfassend ist zu konstatieren, dass die BVG ihr Geschäftqahr wieder mit einem über

.Plan liegenden Ergebnis abgeschlossen hat. Das gute Ergebnis wurde insbesöndere durch die

Ei'träge aus Beteiligungen in Höhe von 5,8 Mio. EUR geprägt.
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111. Prognose-, Risiko- und Chancenbericht

1. Risiko- und Chancenber.icht

Kennzeichnend fur die BVG als Beteiligungs-Holding und oberste Konzern-GesellschaR sind

das Liquiditäts-, das Kreditausfall-, das Markt- sowie das allgemeine bilanzielle Risiko. Als
besonderes Risiko tritt die seit Mitte März 2020 akut zu beobachtende Pandemie des Corona=

Virus (Covid-1 9) nebst den hiermit verb.undenen Folgen hinzu.

Chancen liegen in der Erwirtschaftung und Steigerung von Beteiligungserträgen sowie in der

Optimierung der Unternehmenswerte im Beteiligungsportfolio zur Umsetzung wirtschafts- und

strukturpolitischer Ziele des Landes NRW.

Die kündige Liquiditäts- und Ertragslage der BVG wird im Wesentlichen bestimmt durch die

Ausschüttungen der Beteiligungen und die Ausschüttungspolitik des GesellschaRers. Mit Blick

auf die Beteiligungserträge besteht insbesond.ere das Risiko, dass die gegen das Corona-Virus

ergrinenen Maßnahmen negative Auswirkungen auf die GeschäRsergebnisse der von der BVG

gehaltenen Beteiligungen haben undsich in geringeren Beteiligungsergebnissen niederschlagen

werden. Möglichen Liquiditätsrisiken .wird durch eine vorausschauende Liquiditätsplanung

begegnet.

Das Kreditausfallrisiko bei dem Darlehen, das an die BeteiligungsgesellschaR Aufbauge-

meinschaft Espelkamp Gmbh vergeben vüurde, wird von der BVG laufend {lberwacht. Aus dem

Verkauf der Anteile an der LEG Landesentwicklungsgesellschaft Nordrhein-Westfalen Gmbh
sind keine Risiken mehr bekannt.

Die BVG erstellt vierteljährlich eine Bilanz und eine Gewinn- und Verlustrechnung und deckt

damit wirksam potentielle bilanzielle Risiken und Chancen auf. Dies gilt auch Hilf Risiken,
welche durch die Verbreitung des Corona-Virus hervorgerufen werden. Aufgrund der durch die

Pandemie verschlechterten Umsatz- und Ertragsaussichten einzelner Beteiligungen besteht das

Risiko, dass zukünRig Wertberjchtigungen auf Beteiligungsbuchwerte erforderlich werden
könnten.

Die Tochter- und Beteiligungsunternehmen der BVG nehmen innerhalb ihrer Strukturen das

Risikomanagement selbständig wahr. Dabei ist die Ausgestaltung des Risikomanagements an

dem jeweiligen Geschäftsmodell sowie an derjeweiligen Organisation und Unternehmensgröße

ausgerichtet.
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Gesamtaussage zut Chancen- und Risikolage

Im Hinblickaufdie Gesamtbëurteilung der. Chancen- und Risikolagë ist zu konstatieren, dass im

Berichtszeitraum keine Risiken festgëstellt wurden, die einzeln oder kumuliel't in der Lage

wären, den Bestand der BVG zu gefährden.

Insbesondere hinsichtlich möglicher Auswirkungen des Corona-Virus wird auf die Bericht-

erstattung über Ereignisse nach dem Bilanzstichtag im Anhang des Jahresabschlusses verwiesen
f

2. Prognosebericht

Nach dem im GesellschaRsvertrag festgelegten Gegenstand der GesellschaR wird sich die BVG

auch im Geschäftqahr. 2020 'weiterhin deü Ziel Widmen, das Halten und Verwalten der

Beteiligungen im Interesse des Landes Nordrhein-Westfalen zu opt.iinieren.

Aufder Grundlage des verabschiedeten WirtschaRsplans wurde fUr das Geschääqjahr 2020 mit

einem Jahresüberschuss von 3,] .Mio. EUR vor SonderefTekten gerechnet. Hierbei ist bei
steigenden Kosten fUr Beratungsleistungen von einem konstanten Beteiligungsergebnis aus-

gegangen worden.

Vor. dem Hintergrund der'zu beobachtenden Pandemie des Corona-Virus geht die .Ge-

schäRsfUhrung zwar zumindest fUr das laufende GeschäRqahr 2020 nicht von sinkenden

Beteiligungserträgen aus. Allerdings kann es im Jahresverlauf in Abhängigkeit von der weiteren

Entwicklung der Pandemie zu Belastungen aus notwendig gewordenen Wërtberichtigungen auf

die Beteiligungsbuchwerte kommen. Eine belastbare Einschätzung der Auswirku69en der

Corona-Virus-Pandemie ailf das Jahresergebnis der Gesellschaft ist insoweit .zum jetzigen

Zeitpunkt nicht möglich.

Anforderungen des Landeshaushalts im Zusammenhang mit Ausschüttungen . sowie die

Geschäftsentwicklung und Ausschilttungspolitik der Tochter- und Beteiligungsunternehmeh

können sich erheblich aufdie Vermögens-s Finanz- und Ertragslage der BVG auswirken.

Düsseldorfs den 26.-März 2020

gez. Dr. Dirk Warnecke

GeschäRsfUhrer
gez. Susanne Pollmeiër

GeschäRs6ilhrerin
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Den uneingeschränkten Bestätigungsvermefk haben wir wie folgt erteilt

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
l

An die Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes.Nordrhein-Westfalen mbH, Düsseldorf

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen mbH. DÜsseldorf. -- bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2019 und
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1 . Januar bis zum 31 . Dezember
2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewert.ungs-
methoden -- gepr(]ft. Darilber hinaus haben wir den Lagebericht der Beteiligungsverwaltungs-
gesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH. Düsseldorf. für das Geschäftsjahr vom
1 ., Januar bis zum 31 . Dezember 201 9 geprüft.

Nach unserer:.Beurteilung aufgrund..der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

B entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen.
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der dëutschen Grundsätze ordnungsmäßiger. Buchführung .ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- Ünd Finanzlage der Gesellschaft zum
31 . Dezember 2019 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1 . Januar bls zum
31 . Dezember 201 9 und

vermittelt der beigefügte Lagebericht Insgesamt ein .zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss. entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß S 322Abs. 3 Satz l HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
gegen .die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagoberichts gef(Ihre hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des l:ageberichts in Übereinstimmung
mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprilfor (IDW) festgostollten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt .Verantwortung des Ab-
schlussprüfers f(]r die Prilfung des Jahresabschlusses und des Lagëberichts' unseres Bestä-
tigungsvermerks weitergehend beschrieben.:Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften

55065/}VSe l , l
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und haben Unsere sonstigen deutschen Borufspüichton in Ubereinstimmung mit diesen Anfor
derungon erfüllt. Wir sind der Auffassung. dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus
reichend und geeignet sind, um äls Grundlage für unsere Prüfungsurteile :zum Jahro$ab-
schluss und zum Lagebericht-zu dienen.

Verantwortung dor gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und don Lagebericht

Dio gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen:Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass dor Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnisson
entsprechendes Bild der Vemlögens-.ËFinanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
Femer sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen. die sie in
Übereinstimmung mit don deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen-
dig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu emlöglichon, der frei von
wesentlichen -- beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, dio Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung.der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung. Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig. anzugeben. Dartlber hinaus sind sio dafür
verantwortlich. auf der Grundlage des Rechnungslogungsgrundsatzos der Fortführung der Un.
ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, söforn dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-
ten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung dës Lageberichts.
der insgesamt eln zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dom Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Femer sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und
Maßnahmen (Systeme), dio sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lago-
borichts.in Clbereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht
erbringen zu können.

55065/K/So i ' :2
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Verantwortung dos Abschlussprüfers für die Prüfung dos Jahresabschlusses und des
Lagoberlchts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstel-
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft vem)ittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den
bei der Pdfung gewonnenen Erkenntnissen .in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und dië Chancen und Risiken dor zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prtifungsurteilo zum Jah-
resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür. dass eine
in Uboroinstimmung mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen . Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt Falsche Darstellungen
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen.
wennvemünftigerweise erwartet.werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die aufder
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lagoborichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgomäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung, Darüber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher -- beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und Im Lagebericht. planen und führen
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weiso, dlo ausreichend Und geeignet sind. um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist
bei Verstößen höher als boi Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügeriëches Zusammenwirken.
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Au-
ßerkraftsetzen intemer Kontrollen beinhalten können.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und don für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und Mäßnahmen, um Prilfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstän-
den angemessen sind. jedoch nichtmit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser
Systeme der Gesellschaft abzugeben.

- beurteilen wir die Angemessenheit do.r von don gesetzlichen Vertretem angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertrotbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

55065/K/Se 1, 3
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beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gewitzos.
entsprechung und das von Ihm vomilttolte Bild von dor Lage des Unternehmens. ,

Köln.3.Juli2020

Mazars Gmbh & Co. KG

Wirtschaftsprtlfungsgesollschaft
Steuorboratungsgesellschaft

ah.
Martin Schulz-Danso
Wirtschaftsprüfer

Susanne Schaefer
Wirtschaftsprüferin

55065/K/Se .. l .4
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Bete[[[gungsvenva[tungsgeso[[schaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH. D(]sse]dorf

Konzom-Gewinn- und Verlustrechnung
fUr das Geschäftsjahr vom 1. Januar bls 31 Dezember 2019

2018
EUR

250.152.103.11

EUR

:270.493.496.201. Umsatzerlöse

2. .Erhöhung/Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen

3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Erträge
5. Materialaufwand

6. Personalaufwand

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen
9. Erträge aus Beteiligungen

1 0.. Erträge/Aufwendungen aus assoziierten Unternehmen
1 1. Erträge .aus Ausleihungen des Fjnanzanlagevermögens
12. Zinsergebnis
1 3. Abschreibungen auf Finanzanlagen
14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
15.Ergebnis nach Steuern
16. Sonstige Steuern
17. Konzernlahrestlberschuss
1 8. Anteil nicht beherrschende Anteile am Konzernjahrestlberschuss
19.= Könzerngewinnvortrag
20. Einstellung in die anderen Gewlnnmcklagen
2;1. Konzernbllanzgewlnn

:958.967.93
454.420.50

l0.748.580;75
;120.279.379.02

43.281 .496.77

1.059.237.87
400.000.00

12.713.100.68
.112.086.636.34

:40.997.148..18

-24

47
2
4

-3

4
16

14

487
244
850
288
271
915
133
211
017
731
285

524

000
658
793

257
434
684

928
755

25

20
00

43
00
25
00
46
14

79
35

-24
43

5

l

158

035
964
215
354
552

005
020
187
054
978
676

0
826
349
420
929
496
433
677
188

14

40
29
39
64

45
00
18

29

18
1 1

05
62

82
86

-3

-6
21

20

.3
204

-3
218

631
397
.866
530
186
613
875
082

4.300.747.35
218.082.188.86

-5.909.210.32
222.157.986.54



Anlage 8/solte l

Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbll
Dilsseldorf

Konzernanhang üür das Geschäftsjahr 2019

Sitz der Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH (BVG) ist

Dtlsseldorf. Die GesellschaR ist unter der Nummer HRB 35051 im Register des Amtsgerichts

Dtlsseldorf eingetragen .

Die BVG, als Mutterunternehmen Hür den größten und kleinsten Kreis der einbezogenen

Unternehmen, stellt mit ihren TochtergesellschaRen zum 3 1. Dezember 20 1 9 gemäß $ 290 HGB

einen Konzernabschluss und einen Konzernlageberich.t auf. Der Kon.zernabschluss wird.nach

den RechnungslegungsvorschriRen des Handelsgesetzbuchs aufgestellt und im Bundesanzeiger
elektronisch Veröffentlicht;"- -"" - - - --. -'"-''" ' " - :-':''*"' .-",--. --" -" "-','-w-""''--: p'..Ö-'ft3 ' ag-+. + +'p+;lp ..p e'Ü'.p

Zur Verbesserung der Klarheit und Aussagefähigkeit werden einzelne.Posten der Gewinn- und

Verlustrechnung sowie der Bilanz zusammengefasst. Diese Posten sind im Anhang gesondert
ausgewiesen. Zudem werden Angaben zur Mitzugehörigkeit sowie Davon-Vermerke im Anhang

gemacht.

Die Gewinn: und Verlustrechnung ist nach dem GesamtkostenVerfahren aufgestellt

1. Konsolidierungskreis

Zum 31. Dezember 2019 werden neben der BVG insgesamt 26 Tochterunternehmen (Vor-

jahr 25) im Rahmen det Vollkonsolidierung und vier GemeinschaRsuntemehmen (Vodahr vier)
im Rahmen der Quotenkonsolidierung in den Konzernabschluss einbezogen.

Eine Gesamtaufstellung des Anteilsbesitzes gemäß $ 313 Abs. 2 HGB ist in Anlage 3b zum

Anhang dargestellt und wird im bundesanzeiger elektronisch veröffentl icht.
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Mit Wirkung zum 31.;Dezember 201 9 hat der Konzern tiber die Duisburger Hafen AG seine

Anteile an der IPS Integrated Prdekt Services Gmbh veräußert und somit entkonsolidiert. Mit

Wirkung zum 1. Februar 20 19 hat die Duisburger Hafen AG zudem die Anteile an der Duisport

Agency Polska sp.z o;o., Warschau/Polen, erworben. Mit Wirkiing ab dem 1 . Januar 201 9 wurde

die GesellschaR BREEZE Prdekt Services Gmbh im Rahmen der Vollkonsolidierung in den

Konzernabschluss einbezogen.

Die Heavyliftl Terminal .l)uisburg :Gmbfi, Duisbui'g, wird at equity in den Konzernabschluss

einbezogen. Gemäß $ 3 12 Abë. l. IHGB beläuft ..sich der Unterschiedsbetrag zwischen Beteili-

gungsbuchwert und dem anteiligen Eigenkapital aufTEUR 33.

Im Geschämjahr hat der Konzern weitere 21 % der Anteile an der Emballages .Industriell,
Logiëtique & Service SAS, Erstem/Frankreich, erworben und halt somit 50 % der.Anteile. Die

GesëllschaR wird.seit dem :l. März 2019 quotal ih den Konzernabschluss einbezogen. Der
Unterschiedsbetrag aus der Aufstockung beträgt TEUR 405 Und wird über einen Zeitraum Von

5 Jahren abgeschrieben.

: $

Dëi' Unterschiedsbetrag gemäß $ 312 Abs. l HGB der at etluity in. den Konzernabschluss

einbezogenen GesellschaR Distri Rail B.V.; Rhoon/Niederlande, beläuß sich aufTEUR 504.

Der Unterschiedsbetrag gemäß $ 3]2 Abs. l HGB der at equity'in den Konzernabschluss ein-

bezogenen GesellschaR DIT Duisburg Intermodal Terminal Gmbh, Duisburg, beläuR sich auf
TEUR289.

Der Unterschiedsbetrag gemäß $ 312 Abs.. l HGB. der at equity in den Konzernabschluss

einbezogenen GegellschaR AufbaugemeinschaR Espelkamp Gmbh, Espelkamp, beläuR sich auf
TEÜR.-528.

Der Unterschiedsbetrag gemäß $ 3 12 Abs. l HGB der at equity in den Konzernabschluss ein

bezogenen GesellschaR Flughafen Köln/Bonn Gmbh, Köln,.beläuR sich aufTEUR ü67;226.

Drei weitere inländisches Unternehmen sowie ein ausländisches Untemehmen, auf deren

Finanz- und GeschäRspolitik aufgrund eines Stimmrechtsanteils zwischen 20 % und 50 % ein

maßgeblicher Einfluss ausgeübt werden kann, werden aufgrund ihrer untergeordneten Bedeu-

tung ebenfalls nicht gemäß $ 3 12 HGB einbezogen.

Zwei inländische Untemehmen mit einem Stimmrechtsanteil von jeweils 20 % werden zu
Anschaüungskosten bilanzier'ti da auf deren Finanz' und GeschäRspolitik kein maßgeblicher

Einfluss päch $ 31.i HGB ausgeübt werden kann.
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Seit dem 20. Dezember 2012 hält die Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh 99,9 % der Anteile

an der MOt,ANKA VermietungsgesellschaR mbH & Co. Objekt Duisport KG, Düsseldorf.

Hierbei handelt es sich. um eine ObjektgesellschaR, die nicht in den Konzernabschluss einbe-

zogen wird, da weder die Voraussetzungen der $ 290 Abs. l HGB i. V. m. Abs. 2 Nr. 1 - 3 noch

die der Nr. 4 HGB gegeben sind. Die GesellschaR weist zum 31. Dezember 2019 ein Eigen-

kapital von TEUR ] .292 sowie einen Jahresüberschuss von TEUR 295 aus.

11. Konsolidieruügsgrundsätze

Im Rahmen der Erstkonsolidierung der Duisburger Hafen . AG (Teilkonzern) wurde auf den
Stichtag der Erstkonsolidierung zum 3 1 . August 201 3 eine Zeitwertbilanz der duisport-Gruppe

erstellt, um stille Reserven und stille Lasten zu ermitteln. Die aufgedeckten stillen Reserven aus

dem Anlagevermögen und die stillen Lösten aus der. mittelbaren Pensionsverpflichtung

gegenüber der Rheinischen Zusatzversorgungskasse (RZVK) wurden saldiert. - Der nach

Ermittlung von passiven latenten Steuern verbleibende Unterschiedsbetrag wurde in dem Posten

"Passiver Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung" nach dem Eigenkapital aus-

gewiesen.

Fur .die Zeitwertermittlung der einzelnen Bilanzposten wurden unterschiedliche Methoden

angewandt. Der Bilanzposten "Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung" wurde

sachzeitwertbasiert ermittelt. Bei dem Bilanzposten "Technische Anlagen. und Maschinen"

wurde sowohl .die sachzeitwertbasierte als auch die kostenorientierte Methode zur Ermittlung

der Zeitwerte angewandt. Zusätzlich zu diesen beiden Methoden wurde .in dem Bilanzposten

"Grundstücke und Bauten" noch die kapitalwertbasierte Be'Üertungsmethode angewandt. Bei

allen anderen Bilanzposten wurde angenommen, dass die Buchwerte den ZeitWerten entspre-
chen

Bei der Bewertung nach der sachzeitwertbasierten Methode wurden zuerst die Anschaffungs-

kosten um etwaige erhaltene Investitionszuschilsse gekürzt. Unter Heranziehung anlagenkon-

tenspeziflscher ]ndexreihen wurde eine Indexi.erung aufdas aktuelle Preisniveau vorgenommen.

Fur die Bewertung der Uber- und Gleisanlagen wurde die Bewertung mittels kostenorientiertem

Verfahren gewählt. Hierbei werden die WiederbeschafFungsneuwerte anhand aktueller
Investitionskosten unter Berücksichtigung pauschalierter Wertabschläge ermittelt.: Die kapital-

wertbasierte Bewertungsmethode wurde üür die Bewertung der vermietetën -oder verpachteten

Grundstilcke und Gebäude herangezogen. Für vermietete Grundstücke wurde derWert aufBasis

von Bodenrichtwerten anhand von Vergleichswerten ermittelt. Vermietete Gebäude wurden in

Anlehnung an das deutsch\e ErtragswerWerfahren nach der ImmoWertV mit dem Gebäudë-

ertragswert angesetzt.
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Di.e Kapitalkonsoljdierung fUr Gesel lschaRen oder fUr zugekauRe Kapitalanteile wird nach der

Neubewertungsmethode zum ErWerbszeitpunkt vorgenommen. Die 2u aktivierenden Beträge

werden dabei so weit wie möglich den betreffenden Aktivposten zugeordnet. Ein verbleibenden

aktiver Unterschiedsbetrag wird als Geschäfts- oder .Firmen'hen aktiviert und über seine
voraussichtliche .Nutzungsdauer abgeschrieben. Der gesamte Betrag des ausgewiesenen

Geschäfts- oder Firmenwerts resultiert aus dem Teilkonzern der duisport-Gruppe. .Aus der

Erstkonsolidierung der .Duisport Agency Pölska sp.z o.o., Warschau/Polen im GQschäßqahr,

wurde ein passiver Unterschiedsbetrag von TEUR 29 berilcksichtigt:

Die Konsolidierung 'Üon GemeinschaRsunternehmen erfolgt nach denselben Grundsätzen

Umsätze, Aufwendungen und Erträge sowie bestehende Forderungen und. Verbindlichkeiten
zwischen konsolidiëden:l'oChterunternehmen sind im Konzernabschluss eliminiert.,

Der steuerliche Sonderposten. mit Rücklageanteil gemäß $ 6b ESTG. sowie die steuerliche

Sonderabschreibung gemäß $ 6b ESTG wurden im Konzernabschluss eliminiert.

Auf Konsolidierungsbuchungen, die zu .Differenzen zwischen den handelsrechtlichen Wert-

ansätzen der Vermögensgegenstände, Schulden oder Rechnungsabgrenzungsposten und deren

steuerlichen Wertansgtzen älhren, wurden .latente Steuern gebildet. Diese wurden mit. einem

Konzemsteuersatz Von 34,2 % (duisport-Gruppe) :bzw. Nr die fortentwickelteü aufgedeckten

Zeitwerte aus der Erstkonsolidierung der Duisburger Hafen .AG .von 34,03 % unter Zu-
grundelegung des Gewerbesteuerhebesatzes fÜr 20 1 9 der Stadt Duisburg berechnet.

Ftlr Anteile am Reinvermögen sowie am Nettoergebnis dereinbezogenen Tochterunternehmen,

die nicht dem Mutterunternehmen oder einem anderen einbezogenen Unternehmen zuzurechnen

sind, wird ein entsprechender Ausgleichsposten RUr Anteile änderer GesellschaRer Unter der

Bezeichnung ,,Nicht beherrschende Anteile" im Konzerneigenkapital gebildet. Dieser wird:an

den erfolgswlrksamen Konsolidierungsmaßnahmen beteiligt.

Die Bewertung der .fünf (Vodahr .sechs) at equity in den konzernabschluss .einbezogenen

Gesellschaften erfolgt nach ..der Equity-Methode gemäß $ 3 12.HGB durch Gegentlberstellung

.von Beteiligungsbuchwert und anteiligem Eigenkapital der jeweiligen Gesellschaft. Die

Kapitalaufrechnung erfolgte nach der Buchwertmethode zum Stichtag des Anteilserwerbs.



Anlagen/seite 5

111. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden und deren Anderungen

Die zu konsolidierenden Abschltisse der BVG als Muttergesellschaft und der einbezogenen

Tochtergesellschaften werden nach einheitlichen Bilanzierungs- .und Bewertungsregeln auf-

gestellt, welche stetig angewendet wurden. Im Rahmen von Abschlussprilfungen wurden .die

Einzelabschlilsse .der voll- und von vier quotal konsolidierten inländischen GesellschaRen

geprüft und uneingeschränkt testiert.

Die zum Zeitpunkt der Erstkonsolidierung bestehenden stillen Reserven und Lasten der duisport-

Gruppe (Teilkonzern) wurden, wie. unter Punkt 11. beschrieben, zum 31. August 2013

aufgedeckt. Zur Fortschreibung dieser Werte (Folgekonsoli.dierung) bis zum Bilanzstichtag

.31. Dezember 2019 wurde eine Nebenrechnung genährt. Für die stillen Lasten (mittelbare

Pension$verpflichtung) liegen Gutachten vor.

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen sind zu Anschafhngs- oder

Herstellungskosten abzüglich planmäßiger und außerplanmäßiger Abschreibungen bewertet.

Erhaltene Investitionszuschüsse werden berücksichtigt, indem die Anschaffungs- oder

Herstellungskosten des entsprechenden Vermögënsgegenstands um den Betrag des Zuschusses

gekürzt werden. Die planmäßigen Abschreibungen erfolgen linear unter Berücksichtigung der

voraussichtlichen wirtschaßlichen Nutzungsdauer.

Die planmäßigen Abschreibungen der GeschäRs- oder Fimlenwerte, die aus dem Erwerb des

GeschäRsbetriebs der heutigen duisport packung logistics Gmbh und dpl Chemnitz Gmbh via
Asset Deal resultieren, erfolgen aufgrund der Schätzung in Bezug auf die Dauerhaftigkeit der

übernommenen Geschäftsbeziehungen linear über 1 5 Jahre. Die GeschäRs- oder Firmenwerte

aus der Erstkonsolidierung der Bohnen-Gruppe werden über zehn Jahre, die .der BREEZE

Indilstrial Packing Gmbh sowie der Navigare Stauerei- und Speditions Gmbh werden über fünf

Jahre abgeschrieben. Diese erwarteten wirtschaRlichen Nutzungsdauern entsprechen den

erworbenen Produktionstechnologien- und spiegeln die individuellen Ertragsaussichten der

übernommenen Kundenbeziehungen wider: Die sonstigen immateriellen .Vermöge.nsgegen-

stände werden ebenfalls Uber fUnfJahre abgeschrieben.

Bei den Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens werden Hier Gebäude Nutzungs-

dauern von bis zu 50 Jahren, Hilf technische Anlagen und Maschinell zwischen fUnfund 1 8 Jahn'en.

und fur andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung zwischen drei und zwölfJahren der

planmäßigen. Abschreibung zu Grunde gelegt.

Vermögensgegenstände mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten bis zu einem Netto-

Einzelwert von EUR 800,00 (Geringwertige WirtschaRsgUter) werden im. Jahr des Zugangs

vol lständig abgeschrieben oder als Aufwand erfasst.
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Die Hafenbecken einschließlich Uferbefestigungen sowie der Hafenbahn-Oberbau unterliegen

in ihrer Größe, ihrem Wert und.ihrer Struktur im rechtsrheinischen Hafenbereich nur geringen

Veränderungen und sind daher zu.Festwerten angesetzt.

Die verzinslichen Ausleihungen sind mit den Nennwerten abztlglich Einzelwertberichtigungen

angesetzt.

Die übrigen Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwert-

prinzips bei dauernden Wertminderungen bewertet. Außerplanmäßige Abschreibungen werden

grundsätzlich auch bei voraussichtlich nicht dauemden Wertminderungen .unter Inanspruch-
nahme des Wahlrechts nach $ 253 Abs. 3 Satz 6 HGB vorgenommen.

Zur Erfüllung von Verpflichtungen pus der Insolvenzsicherung .von 'Wertguthaben aus Alters-
teilzeitansprüchen sind entsprechende Mittel in Spezialfonds angelegt. Sie. sind .dem Zugriff

{lbriger Gläubiger entzogenl Die Bewertung der Fonds erfolgt zum beizulegenden Zeitwert;

dieser wird mit den jeweils zugrunde liegenden Verpflichtungen verrechnet. Ergibt sich ein

Verpflichtungsüberhang, wird dieser unter den Rückstellungen erfasst. übersteigt der Wert der

Wertpapiere die Verpflichtungen, erfolgt der Ausweis als Aktiver Unterschiedsbetrag aus da'

Vërmögensverrechnung auf der Aktivseite der Bilanz.

Die Roh-, Hills- und Betriebsstofle sind zu durchschnittlichen Anschaffungë- oder Herstel-
lungskosten unter Berücksichtigung des Niederstwertprjnzips bewertet. Die fertigen und
unfertigen Erzeugnisse betreffen angearbeitete Aufträge im Bereich .det'.' Verpackungsleis-

tungen ünd des Prdektmanagements. Sie werden zu Herstellungskosten gemäß $ 255 Abs. 2

HGB aktiviei't. In die Herstellungskosten .werden die Einzelkosten, angemessene Teile der
Materialgemeinkosten, ' der Fertigungsgemeinkosten und des .W'erteverzehrs des Anlage-

vermögens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst ist, einbezogen.

Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände sowie liquide Mittel werden zu Nennwerten

bilanziert. Bei diesen Posten wird allen erkennbaren Einzelrisiken und dem allgemeinen, auf

Erfahrungswerte gesttltzten Kreditrisiko durch angemessene Wertabschläge Rechnung getragen.

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden auf: der Aktivseite Ausgaben vor dem Bilanz-

stichtag angesetzt,: sofem sie Aufwand fUr eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.

Weiterhin werden hier die Unterschiedsbeträge zwischen Rückzahlungs- und VerfUgungsbetrag

(Disagio) aktiv abgegrenzt und über die Laufzeit des Darlehens aufgelöst.

Rtlckstellungen fUr Altersversorgungsverpflichtungen oder vergleichbare langfristig fällige

Verpflichtungen werden nach $ .253 Abs. 2 Satz 2 HGB pauschal mit dem von der Deutschen
Bundesbank ermittelten durchschnittlichen Marktzinssat2 der letzten zehn Jahre .abgezinst, der

sich bei einer angenommenen .Restlaufzeit von 1 5 Jahren ergibt.
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Die Rückstellungen für Pensionen werden nach anerkannten versicherungsmathematischen

Grundsätzen unter Anwendung der "PrQjected-Unit-Credit-Method" 'ermittelt. Die biometri-

schen Faktoren finden nach versicherungsmathematischen Grundsätzen unter Anwendung der

"Richttafeln 20 1 8 G" von Prof. Dr. Klaus Heubeck Berücksichtigung.Für die Abzinsung wurde

pauschal eine durchschnittliche Restlaufzeit von 15 Jahren. unterstellt. Dabei wurde der
durchschnittliche Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre ermittelt und in Höhe von 2,71 %

p. a. angesetzt (im VoÜahr 3,21 % p. a.). Erwartete Gehaltssteigerungen wurden mit 2,5 % und

erwartete Rentensteigerungen mit 1,75 % berücksichtigt. Die mittelbaren Pensiong-

verpflichtungen der ..Rheinischen Zusatzversorgungskasse (RZVK) werden gemäß der

Deckungsrückstellungsverordnung bilanziert.

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der PensionsrUckstellungen nach Maßgabe des

entsprechenden durchsch.nittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Geschäftqahren

und dem Ansatz der Rtlckstellungen nach IUaßgabe des entsprechenden durchschnittlichen
Marktzinssatzes aus den vergangenen sieben Geschäüqahren nach $ 253 Abs. 6 HGB beläuR

sich aufTEUR 736 (VoÜahr TOUR 839).

". . . Die..Steuerrilckstellungen.:.unddie. ,.sonstigen. ,Rückstellungen '.werden .jn..Höhe."deq.. ..Die. Steuerrückstellungen,.. und.diQ. sonstigen.., Rückstellungen..' Werden, itt,-.Höhe,.d$s

ErfUllungsbetrags angesetzt, der nach vernünRiger kaufmännischer Beurteilung und unter

Berücksichtigung von drohenden Verlusten aus schwebenden GeschäRen notwendig ist. Bei der

Bewertung des ErfUllungsbetrags wurden Kostensteigerungen berücksichtigt. Die sonstigen

Rückstellungen mit einer Laufzeit von mehr äls einem Jahr werden mit fristadäquaten Zinssätzen

abgezinst, die von der Deutschen Bundesbank bekannt gegeben worden sind. In Anwendung des

in Art. 67 Abs. 3 EGBGB eingeräumten Wahlrechts wurden zum 31. Dezember 2018

Rückstellungen nach $ 249 Abs. 2 HGB in der biszum 28. Mai 2009 geltenden Fassung in Höhe

von insgesamt TEUR 6.365 beibehalten (Aufwandsrückstellungen).

Alle Verbindlichkeiten wurden mit den Ernilllungsbeträgen angesetzt

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden auf der Passivseite Einnahmen vor dem Bilanz.
stichtag angesetzt, sofern sie Ertrag fUr eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.

Latente Steuern werden fUr zeitliche Unterschiede zwischen den handelsrechtlichen und

steuerlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen,.- Schulden und Rechnungsabgren-

zungspogten ermittelt. Zusätzlich zu den. zeitlichen Bilanzierungsunterschieden werden steu-

erliche Verlustvorträge berücksichtigt. Aus der Anwendung des $ 274 HGB resultieren aktive

latente Steuern ays Bewertungsuntersch.jeden zwischen den handelsrechtlichen und den steu-

erlichen Wertansätzen des Konzerns bei Sachanlagen, Finanzanlagen, Pensionsrilckstellungen

sowie. sonstigen Rückstellungen. Zudem werden die Differenzen, . die auf Konsolidie-
rungsmaßnahmen gemäß den $$ 300 bis 307 HGB .beruhen, berücksichtigt, nicht jedoch

Differenzen aus dem erstmaligen Ansatz eines GeschäRs- oder Firmenwerts bzw. eines nega-

tiven Unterschiedsbetrags aus der Kapitalkonsolidierung.
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Die Emiittlung der latenten Steuem erfolgt auf Basis des kombinierten Ertragsteuersatzes von

aktuell 34;2 % :(für den Organkreis der :duisport-Gruppe) bzw. 34,03 % (fUr Effekte aus

Konsolidierungsmaßnahmen). Die kombinierten . Ertragsteuersätze . umfassen KörperschaR-

steuer, Gewerbesteuer und Solidaritätszuschlag. Abweichend hiervon werden latente Steuern

aus zeitlichen Bilanzierungsunterschieden bei. Beteiligungen in der Rechtsform einer

Personengesellschaß auf Basis eines kombinierten ET'tragsteuersatzes -ermittelt, der lediglich

KörperschaRsteuer und Solidaritätszuschlag beinhaltet; dieser beträgt derzeit rund 16 %. Eine

sich insgesamt ergebende Steuerbelastung wtlrde in der Bilanz:als passive.latente Steuer ange-

setzt werden. Die Aktivierung einer sich ergebenden Steuerentlastung, die aus Differenzen in

den Jahresabschlilssen der konsolidierten Unternehmen und aus steuerlichen Verlustvorträgen

resultiert, unterbleibt in Ausübung des daher bestehenden Ansatzwahlrechts.

Derivative Finanzinstrumente werden ausschließlich zur Risikoreduzierung eingesetzt. Ihr

.Einsatz erfolgt im Rahmen der Vorgabe der entsprechenden Konzernrichtlinie. Sie werden
einzeln zu Anschaffungskosten oder mit dem niedrigeren beizulegenden Zeitwert (- Marktwert)

am Stichtag bewertet. Sind die Voraussetzungen zur Bildung von Bewertungseinheiten

grundsätzlich erfüllt, werden-die Sicherungs- und Grundgeschäße zu einer Bewertungseinheit

zusammengefasst. In den Fällen, in denen sowohl die "Einfrierungsmethode", bei der die sich

ausgleichenden Wertänderungen aus dem abgesicherten Risiko nicht bilanziert werden, als auch

die "Durchbuchungsmethode", wonach die sich ausgleichenden Wertänderungen aus dem

abgesicherten Risiko sowohl des ëruhdgeschäfts als auch des Sicherungsinstruments bilanziert

werden, angewandt werden' können, wird die Ëinfrierungsmethode angewandt::' Die .sich

ausgleichenden positivem und negativen Wertänderungen werden ohne Ber(Ihrungder Gewinn-

uüdVerlustrechnungerCasst. ' : *- :.

IV. Währungsumrechnung

Die Aktiv- und Passivposten der in iausländischer Währung aufgestellten Jahresabschlttsse

Wurden, mit Ausnahme des Eigenkapitals (gezeichnetes Kapital, Rücklagen, Ergebnisvortrag zu

historischen Kursen), zum Devisenkassamittelkurs am Abschlussstichtag in Euro umgerechnet.

Die Posten der Gewinn- und Verlustrechnung sind zum Durchschnittskurs in Euro umgerechnet.

Die ?ich ergebende UmrechnungsdifFerenz ist innerhalb des Konzerneigenkapitals nach den

Rilcklagen unter dem Posten "Eigenkapitaldi#erenz aus Währungsumrechnung" ausgewiesen.
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v.

1.

Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens des Konzerns ist in einem Anlagenspiegel dargestellt

Der Anlagenspiegel ist als Anlage 3a zum Anhang beigefügt.

2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

RestiaufzeitRestlaufzëit
über tiber

31.12.2019 IJahr 31.12.2018 IJahr

Lieferungen und Leistungen
Forderungen gegen Unternehmen, mit

denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Sonstige Vermögensgegenstände

Gesamt

Die Forderungen gegëiii'Untemehmen, mit denen ëin Beteiligüngs+erhältnis besteht, resultieren

ausschließlich aus Lieferungs- und Leistungsverkehr.

3. Rechnungsabgrenzungsposten

Die Rechnungsabgrenzungsposten des Konzerns beinhalten unter anderem Disagiobetfäge zu in

VoÜahren aufgenommenen Darlehen der Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh in Höhe von

TOUR 1 8 (Vorjahr TEUR 41).

4. Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital von TEUR 26 entspricht dem bei der MuttergesellschaR ausgewiesenen

Bilatlzposten .

Die Gewinnrücklagen des Konzerns umfassen die Gewinnrücklagen und Bilanzergebnisse der

in den Konzern einbezogenen verbundenen Unternehmen. Darüber hinaus enthält das Eigen-

kal)ital Beträge aus der Verrechnung sonstiger Konsolidierungsmaßnahmen.

5. Passiver Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung

Der. passive Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung resultiert im Wesentlichen aus

der ;Verrechnung des Beteiligungsbuchwerts der BVG an der Duisburger Hafen AG mit dem zu

Zeitwerten angesetzten anteiligen Eigenkapital der Duisburger Hafen AG und umfasst die zum

Zeitpunkt der Erstkonsolidierung der duisport-Gruppe aufgedeckten stillen Reserven abzilglich

der stillen Lasten und der darauf entfallenden passiven latenten Steuern.

TOUR TOUR TEUR TOUR

46.334 719 42.614 774

1.775 0 270 0

9.946 0 6.602 0

58.055 719 49.486 774
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Diese Beträge teilten lich zum 31: August 2013 wie folgt auf:

TOUR

Stille Reserven Anlagevermögen

Stille Lasten mittelbare Pensionsverpflichtungen
Passive latente Steuern
Zwischensumme

Passiver Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung
Saldo passiver Unterschiedsbetrag aus Kapitälkonsolidierung

+ 458.099
./,:' 22.689
./. 130.500
- 304.910
+ . 12.874

Im GebchäRqjahr ist der passive Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung in Höhe von

TEUR 4.716 (VoÜahre kumuliert TEUR 24.305) .entsprechend der .Abschreibungen und
Abgänge auf die aufgedeckten stillen Reserven seit der Erstkohsol idierung aufgelöst worden.

6." Rtlckstellungen fUr Pensionen

Hierbei handelt :ëg sich um :mittelbare .Pensionsverpflichtungen der duisport'Gruppe bei der
Rheinischen Zusatzversorgungskasse (RZVK) sowie um Rückstellungen "fUr Pensionen der

duisport-Gruppe.

7. Steuerrückstell.ungen

Die Steuerrückstellungen betreten in der Hauptsache KörperschaRsteuer sowie Gewerbesteuer

fbr die GeschäR$jahre 2018 und 2019 sowie eine Rilckstellungi.*nilr die FolgeeHekte der
Betriebsprüfung Hier.die Veranlagungszeiträume 20 1 4 bis 20 1 7.

8. Sonstige Rückstellungen

Dje sonstigen Rtlckstellungen betreffen im Wesentlichen ungewisse Verpflichtungen gegenüber

Dritten und. Ünterlässene r Jnstandhaltungsmaßnahmen. Rückstellungen. filr Kosten der

Belegschaft werden unter anderem .är Altersteilzeit (unter Berücksichtigung des Deckungs-

'vermögens), Tantiemen, Beihi16en, Verpflichtungen fUr nicht in Anspruch genommenen Urlaub,

Jubiläums2uwendungen und ähnliche. Verpflichtungen gebildet. Die Rückstellung. fUr

Altersteilzeitverpflichtungen wurde ausschließlich für eigenes oder aktuell bei Tochtergesell-

schaRen beschäRigtes P.ersonal derDuisburger Hafen AG gebildet. Die übrigen Rückstellungen
betreten eine Vie]zah] erkennbarer Einzejrisiken.
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9. Verbindlichkeiten

Restlauf- RestlauF- Restlauf- Restlauf- Restlauf- Restlauf-
zeit unter zeit tiber zeit Uber zeit unter zeit tiber zeit tiber

31.12.2019 IJahr IJahr 5Jahre 31.12.2018 IJahr IJahr 5Jahre

Kreditinstitute

Erhaltene Anzahlungen
Lieferungen/Leistungen
Verbindlichkeiten ggtl.

Beteiligungsunternehmen
Sonstige Verbindlichkeiten
(davon aus Steuem)

(davon im Rahmen der

sozialen Sicherheit)

Gesamt

Zum Bilanzstichtag werden im Konzern Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in Höhe

von 1 45,6 clio. EUR ausgewiesen. 0,5 Mio. EUR sind durch die Eintragung von Grundschulden

im Grundbesitz der Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh besichett.

10. Latente Steuern aus Konsolidierungsmaßnahmen

Die passiven latenten Steuern enthalten mit TEUR 133.185 (VoÜahr TOUR 134.323) im

Wesentlichen die foftentwickelten latenten Steuern aus Konsolidierungsmaßnahmen im

Zusammenhang mit aufgedeckten Zeitwerten aus der Erstkonsolidierung der Duisburger Hafen

AG. Aus Konsolidierungsmaßnahmen resultierten des Weiteren passive latente Steuern aus der

Eliminierung von steuerlichen Wertansätzen im Konzernabschluss. Aktive latente . Steuem

ergeben sich aus derZwischenergebniseliminierung. Die aus der Ebm.inierung der steuerlichen

Wertansätze resultierenden passiven latenten Steuern von TEUR 12.683 (Vodahr TEUR 1 2.790)

wurden gemäß $ 306 HGB mit den aktiven latenten Steuern von TEUR 1.200 (VoÜahr

TEUR 797) aus.der benannten Zwischenergebniseliminiërung verrechnet.

1'1 Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die Duisburger Haßen AG trägt gegenüber diversen BewilligungsbehÖrden selbstschuld-

nerische Bürgschaften in Höhe.vön 59,5 Miö. EUR (Vodahr: 60,0 Mio. EUR) zu Gunsten der

Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh (HDR). Dies betrifR die Absicherung Von Rückzahl-

ungsverpflichtungen Rir gewährte Fördermittel. Das Risiko einer Inanspruchnahme aus der

Bürgschaft Hier diese Rtlckzahlungsverpflichtungen wird aufgrund der guten Vermögens-,

Finanz- und Ertragslage der HDR als gering einschätzt.

Das Obligo aus investiven und nicht investiven Maßnahmen des Konzerns beträgt

60.5 Mio. EUR.

TOUR TEUR TOUR TEUR TOUR TEÜR TOUR TOUR

145.631 64.272 81.359 45.456 146.781 56.031 90.750 45.036

1.665 1.665 0 0 772 772 0 0

14.797 14.797 0 0 14.151 14.151 0 0

0 0 0 0 14 14 0 0

l0.737 l0.737 0 0 8.602 8.602 0 0

(1.761) (1.76]) (0) (0) (1.803) (1.803) (0) (0)

(482) (482) (0) (0) (348) (348) (0) (0)
               

172.830 91.471 81.359 45.456 170.320 79.570 90.750 45.036
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Dingliche Belastungen bestanden am Bilanzstichtag wie Folgt

Belastung der
GrundflächenDingliche Belastungen

Erbbaurechts zugunsten von Hafenanliegern
Gründdienstbarkeiten (z. B. zum Betrieb von

Leitungen und Brunnen)
Wegerechte und andere Rechte

Gesamt }

Diësönstigen finanzie[[ën Verpflichtungen be[aufen sich im'Konzem nömina] aufTEUR ] 8.074

12: Außerbilanzielle Geschäfte

Zur Beschaffung liquiden ]Uittel 2ur Finanzierung zukünftiger InvestitionsprQjekte wurde Von

dor Hafen .Duisburg-Rheinhausen Gmbh in 20.12 eine Logistikimmobilie an die MOLANKA

Vermietungsgesellschaft mbH & Co. Objekt Duisport l(G; Düsseldorf. veräußert und zurück

gemietet (Sale-and-least.back); Gleichzeitig wurde der Objektgesellschäß ein Erbbaurecht .Ür

.einen Zeitraum von70 Jahren gewähr't.

Die:immobilie ist langfristig an ein international tätiges Logistikunternehmen vermietet. Die auf

diese Weise langfristig er'zielbarencMieterträge Übersteigen , die von der Gesellschaß zu
tragenden Mietaufwendungen aus dem Sale-and-lease-back-GeschäR, das eine Grundmietzeit

von ]5 Jahren aufweist. Zum Ende der Grundmietzeit besteht eine Option zum Rückerwerb der
Immobilie.

.Der :Vorteil dieser 'transaktion besteht darin, dass die tiber dieses Finanzierungsmodel 1 auge
flossenen liquiden Mittel fUr.Investitionen zur Vertagung stehen.

Ein finanzielles Risiko fur die Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh kann sich dann ergeben,

wenn de.r Mietvertrag mit dem international tätigen Logistikunternehmen nach Ablaufvon zehn

Jahren nicht verlängert wird.

qm %  
1.563.0824   16,2

1.624.725   16,8
899.560   9,4

4.087.367   42,4
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13. Derivative Finanzinstrumente

Zum Bilanzstichtag bestanden folgende Zinssicherungs-Swaps ausschließlich in der duisport

.Gruppe:

Nominal.
volumen

TOUR
Art des Zinssicherungs-Swaps Marktwert

TEUR

Payer-Zinsswaps (Euro) 72.373

42.191

18.253

-9.967davon zur Absicherung von finanziellen Verbindlichkeiten

davon zur Absicherung von hochwahrscheinlich geplanten
Transaktionen 30,182 .8.286

Im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2019 werden die variabQI verzinslichen Verbind-

l ichkeiten',und die::Zinsswaps al$:Bewertungseinheit. abgebildet.Beine .Drohverlustlqickstellung

Hier zum Stichtag mit negativen Marktwerten beharrte Swaps wird grundsätzlich in der Höhe

gebildet, in der aufgrund von abweichenden Zinszahlungsterminen Unwirksamkeiten entstehen.
Tm Konzernabschluss zum 3]. 'Dezember 2019 war aus diesem Umstand eine Drohver]ust-

rtickstellung in Höhe von TEUR 663 zu bilden.

.f-J -'k. !?+=nl. -#/

Die beizulegenden Zeitwerte der Zinsswaps entsprechen dem jeweiligen Marktwert, der durch

geeignete finanzmathematische Verfahren (Discounted Cashflows-Methode) bestimmt wird. In

die Bewertung der Zinsswaps fließen ausschließlich am .Markt beobachtbare Parameter ein.

14. . Bewertungseinheiten

Folgende Bewertungseinheiten wurden gebildet

Höhe des

Einbezogener abgesicherten
Betrag Risikos

GrundgeschäfV
Sicherungsinstrument

Variabel verzinsliches Darlehen Payer-

Zinsswap

davon zur Absicherung von finanziellen Ver
bindlichkeiten

davon zur Absicherung von hochwahr-
scheinlich geplanten Transaktionen

Risiko/Art der

Bewertungseinheit

Zinsrisiko/

portfolio hedge 72.373

42.191

30.182

18.253

-9.967

-8.286
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Die gegenläufigen Zahlungsströme in diesem Portfolio von Grund' und Sicherungsgeschäften
gleichen sich mit einer hohen Effektivität im Sichetungszeitraum, der je nach Einzelsiche-
ruhgsgeschäft zwischen 2022 und 2032 endet, voraussichtlich aus, weil laut Risikopolitik des

Konzerns Risikopositionen aus variabler Verzinsung (GrundgeschäR) unverzüglich nach Ent-

stehung gegen .das Liquiditätsrisiko abgesichert werden::'Bis zum Abschlussstichtag haben sich
die gegenläufigen Zahlungsströme aus .den Grund- und SicherungsgeschäRen hit Ausnahme

einer geringen IneHektivität aufgrund von abweichenden Zinszahlungsterminen ausgeglichen.
Da die Summe der Nominalwerte der Zinsswaps nicht die Summe der Nominalwertë der
Darlehen überschreitet .ünd die :Laufzeit der Zinsswaps unter Berücksichtigung der hoch-
wahrscheinliohen Anschlussfinanzierungen nicht länger als die Laufzeit der Grundgeschäfte ist,

wird prospektiv von einer hohen Wirksamkeit ausgegangen. Daneben spricht auch die erzielte

hohe retrospektive Wirksamkeit fUt eine hohe prospektive Wirksamkeit. Zur Messung der
retrospektiven .Wirksamkeit wird die "Change in variable cashflows"-Methode verwendet.

Die Payer-Zinsswaps haben Laufzeiten; die Zwischen 2022 und 2032 enden. Die Mehrzahl der

in die Bewertungseinheiten einbezogenen 'Variabel Ver2inslichen :. Darlehen hat keine'feste
Laufzeit (revolvierende Kredite). Ein Darlehen mit einem Betrag von 10 Mio. EUR hat eine
Latlfzeit bis zufn 1 9.: Februar 2026: Von der Hochwahrscheinlichkeit der erwarteten Transak-

tionen gehen wir aus, da wir. derzeit erwarten; dass die Darlehen bis. zum Ende der Laufzeit der
Payer-Zinsswaps mindestens in def" derzeitigen Höhe 'weitergeniihrt Werden ibzwt dass
entsprechende, ebenfalls Variable Ängchlussfinanzierungen vorgenommen werden) da der
Konzem für. zukUnßige :investitionen. jn ]nfra- und Suprastruktur sowie Instandhaltunggmaß-

nahmen Weiterhin diese liiquidität benötigt. In die ßewertungseinheit werden somit mit hoher
Wahrscheinlichkeit erwartete Transaktionen (mit in Stimme lidentischem NominalWert) ein-

bezogen.

VI.

1.

.Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse resultieren ausschließlich aus der duisPort-Gruppe und teilen sich 'Wie folgt

aufdie GeschäRssegmente auf:

2019 ". 2018
TEUR '- TEUR

Infrastruktur
Suprastruktur
Logistische Dienstleistungen
Verpackungsleistungen
Kontraktlogistik
Sonstige Umsatzerlöse

Gesamt

30.233
22.698
74.968

101.6]6
29.720

11.258

29.263
26.122
75.733
92.866
24.430

1.738

270.493 250.152

Aus der Veränderung des Konsolidierungskreises in :äer duisport-Gruppe resultieren Vmsat2
et:löse in .Höhe von TEUR :6.330.
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2 Andere aktivierte Eigenleistungen

Die aktivierten Eigenleistungen der Gruppe in Höhe von TEUR 455 resultieren aus verschie

denen Bauprojekten der Duisburger Hafen AG. und der Hafen Duisburg-Rheinhausen Gmbh.

3. , Sonstige betriebliche Erträge

2019 2018

Zuschreibungen aufFinanzanlagevermögen
Auflösung passiver Unterschiedsbetrag

aus der Kapitalkonsolidierung
Auflösung von Rilckstellungen(periodenfremd)
Vereinnahmte Zuschüsse

Übrige

Gesamt

4. Materialaufwand
ii'$-S=-+«;:;€::eB'+n..%V.f+ +vn - s'Blaß AFX f c'eF+ 4"b ' tS'€p,'n" - =q.f -lep" qu

Roh-, niles- und Betriebsstof6e und
bezogene Waren

Bezogene Leistungen

Gesamt

Aus der Veränderung des.Konsolidierungskreises in der duisport-Gruppe resultieren Material

aufwendungen in Höhe .von TEUR 3.502.

5. PersonalaufVt,and

2019

TEUR

2018

TEUR

49.123Löhne und Gehälter

Soziale Abgaben und Aufwendungen üiir
Altersversorgung und Hilf Unterstützung
(davon fUr Altersversorgung).

52.645

l0.636

(-123)

63.281

11.874

(2.955)

60.997Gesamt

Für Beschädigte, denen keine direkte Pensionszusage gegeben wurde, besteht bei der Duos
burger Hafen AG eine zusätzliche Altersversorgung bei der Rheinischen Zusatzversorgungs

kasse, Köln (RZVK).

  TOUR   TEUR

  0   1.880

  4.716   3.623

  2.48]   4.159

  324   1.301

  3.228   1.750

  l0.749   12.713

  rFn 'W:T 'lV    
  2019   2018

  TEUR   TEUR

  38.639   37.698

  81:.640   74.389

  120.279   112.087
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6. Abschreibungen äuf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen

2019

TEUR
2018

TOUR

Immaterielle Vermögensgegenstände - planmäßig

Sachanlagen: - planmäßig
Sachanlagen - außerplanmäßig

3.472

19.267

1.749

24.488

3;280
20.878

0

24.158Gegart

7.. :-.: Sonstige betriebliche Alifwendungen

2019
TEUR

2018
TEUR

Miet-. und Pachtaufwendungen

Fremdleistungen fUr Instandhaltung
Recht; Beratung, Versicherungen ü. ä.
Entsorgung
Unternehmens.kommunikation und l\marketing
Wertberichtigungen
Kommunikation

Reisekosten
Schadenskosten

HaRungSrisiken
Periodenfremde Aufwendungen
(übrige

15

10

7

l

l

l

l

032

338

137

891

777

618
.497

.177

095

0

194

12

9

7

l
l

l

956

451

672
724
316
406

545
326

778
31

368

Gesamt

8. Zinserträge und Zinsaufwendungen(Zinsergeb

Sonstige Zinsen und ähm iche Erträge
Zinsen und ähnliche Aufwendungen
(dämon Aufwendungen aus der Aufzinsung von

langfristigen Rtlckstellungen)

Gesamt

  5.489 6.788

  47.245 43:035

nis)   
  2019 2018

  TEUR TEUR

  271 725

  4.186 -4.278

  (-587) (-548)

  .3.915 i3.553
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9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag entfallen mit TOUR 6.437 auf das steuerliche

Ergebnis des Geschäftqahrs 20 1 9. Aus Folgeeffekten einer Betriebsprüfung sowie aus der nach-

träglichen Veranlagung fUr Vodahre resultiert eine Steuerentlastung von TEUR 708.

Darüber hinaus betrifft ein Ertrag 'Üon TEUR 1.5]8 die erfolgswirksame Veränderung

bilanzierter latenter Steuern. Diese Veränderung resultiert im Wesentlichen aus den forte
entwickelten Zeitwerten aus der Erstkonsolidierung der Duisburger Hafen AG.

VII. Nachtragsbericht

Am 30. Januar 2020 hat die Weltgesundheitsorganisation aufgrund des Ausbruchs des Corona-

VirÜs ("Covid-19") vorsorglich den internationalen Gesundheitsnotstand ausgerufen. Seit dem

1 1. März 2020 stur die WHO die Vorgänge aufgrund der globalen Verbreitung dës Corona-
Virus off'iziell als Pandemie ein.

Grundsätze ich ist davon .auszugehen,dass der BVG-Konzem von den'Folgen der Corona-Virus-

Pandemie mittelbar über die gehaltenen Beteiligungen, primär übel die an-der duisport-Gruppe

als vollkonsolidiertem Teilkonzern gehaltenen Anteile, betroffen sein wird. Hierbei ist ab.sehbar,

dass einzelne Beteiligungen stärker als der Gesamtmarkt, andere Beteili.jungen hingegen
schwächer als der Gesamtmarkt betroffen sein dürren.

Auf Ebene der duisport-Gruppe wurde auf die neuen Herausforderungen mit der Einrichtung
eines Krisenstabs reagiert, der die internen. Aktivitäten. koordiniert und Kontakt zu den

zuständigen Behörden hält. Weder Ärt noch finanzielle Auswirkungen desCorona-Virus aufdie

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der duispoft-Gruppe im Besonderen als auch des BVG-

Konzerns im .. Allgemeinen im GeschäRqahr 2020 können aufgrund der. gegenwärtigen

Entwicklungen verlässlich beurteilt werden. Zumindest wird erwartet, dass alle finanziellen

Leistungsindikatoren im Vergleich. zu 201 9 und zur bisherigen Planung..2020 rUcklätifig sein

werden. Eine Ausnahme bilden die Beteiligungserträge, die durch das Corona-Virus im
Geschäftsjahr 2020 zumindest nicht negativ beeinflusst werden sollen.

Eine belastbare Einschätzung . der Auswirkungen der Corona-Virus-Pandemie auf das
Konzemergebnis ist insoweit zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich. Der weitere Verlauf der

Ausbreitung. des Corona-Virus..und die Implikationen Hilf die Entwicklung der fiese.llschaR
werden laufend tlberwacht. Der Konzern wird aufgrund seiner Verantwortung den
Mitarbeiterinnen . und Mitarbeitern sowie qeschäRspartnern .gegenüber alle Maßnahmen

ergreifen, die zu deren Schutz notwendig sind.
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Dig Geschäftsführung geht aufgrund des vorhandenen Bestands an liquiden Mitteln uhd der

hohen Eigenkapitalausstattung derzeit nicht davon aus, dass der Bestand der GesellsëhaR .oder

des Konzerns gefährdet sein könnte.

Der AlleingesellschaRer der BVG hat mit GesellschaRerbeschluss vom; 14. Januar 2020 eine

Ausschilttung in Höhe 'üon TEUR 3 1 .500 aus dem Bilanzgewinn der GesellschaR beschlossen,

welche noch im gleichen Monat zur Auszahlung kam.

Darilber hinaus sind keine Ereignisse nach dem Abschlussstichtag eingetreten; die ëinen

'Wesentl ichen Einfluss auf dieVermögens-, Finanz- oder Ertragslage hätten!

VIII. Sonstige Angaben

l Durchschnittliche Anzahl der Beschäftigten nach Unternehmen

Ausm-
bildende

Beschäftigte
2019

Beschädigte
2018Atbeitef 'Angestellte

BVG

Duisburger Hafen AG
duisport packing logistics Gmbh
Bohnen Logistik Gmbh & Co. KG

dfl duisport facility logistics Gmbh
dpl Weinzierl Verpackungen Gmbh
duisport rail Gmbh
dpl Chemnitz Gmbh
Emballages Industriels Logistique

Service SAS

RBL Reiner Bohnen Logistik Gmbh
Holz Weinzierl Fertigungen Gmbh &

Co.KG

0

3

197

1 1 6

96
74
74
72

5

196

74
34
20

29

:7

12

0

21

12
0

0

2

9
3

5

220

283
150

116

105

90
87

4
209
290
127

101

85

71

52

.51,

38

l

22

Ö-

0

3

0

0

15

4

1 1

41

9
22

3

0

2

68

S5

50

42

31

25

3

3.

2

;0

47

45

42

28

22

4

3

0

0

0

0duisport agency Gmbh
Umschlag Terminal Marl Gmbh &

Co.KG
BREEZE Industrial Packing Gmbh
duisportpackinglogisticslndia

Pvt. Ltd.
MASSLOGGmbH

Duisport Agency Po)ska sp.4 o.o
startport Gmbh
LOGPORT Logistik-Center Duisburg

Gmbh

0

0

0

0

Entkonsolidierte GesellschaR

Ö

0

799

l

0

486

0

0

52

5

6

1.206

0

1.337Gesamt

j

Die tlbrigen vollkonsolidierten Gesellschaften haben keine eigenen Beschäftigten
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2. Erläuterungen zur Konzern-Kapitalflussrechnung

Der Finanzmittelfonds beinhaltet den Kassenbestand sowie die Guthaben und Kontokorrent.

verbindlichkeiten bei Kreditinstituten. Bei den flilssigen. Mitteln bestehen keine VerfUgungs

beschränkungen.

Aus quotal einbezogenen Unternehmen resultiert zum 31. Dezember 2019 ein Fifianzmittel
bestand von TOUR 4.228.

3. Honorar des Konzernabschlussprüfers der BVG

Als Honorar Hier den Abschlussprtifer wurden Rlr das Geschäftqahr 2019 fUr Jahres- und

Konzerhabschlussprüfungsleistungen insgesamt TEUR 69 berücksichtigt, die zum Stichtag
unter den sonstigen Rückstellungen passiviert sind. Honorare RUr andere Bestätigungsleistungen,

Steuerberatungsleistungen oder sonstige Leistungen fielen nicht an.

4. Unternehmensorgane der BVG

Organe der BVGËmbH

Organe der GesellschaR sind die GeschäRsfuhrung und die Gesellschafterversammlung. Die
Einrichtung eines Aufsichtsrats ist nicht im Gesellschaftsvertrag vorgesehen.

Vergütung derUnternehmensor98ne

Während des abgelaufenen GeschäRqahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch

folgende Personen gerührt:

GeschäRsfuhrer: Dr. Dirk Warnecke, Ministerialbeamter, Haan;

GeschäftsHilhrerin: Susanne Pollmeier, Ministerialbeamtin, Düsseldorf.

Als Vergütung fur die geleisteten Tätigkeiten wurden im Geschäftqahr die folgenden erfolgs
unabhängigen Vergütungen geleistet:

Dr. Dirk Warnecke
Susanne Pollmeier
Summe

EUR 5.400,00 p. a
EUR :5.400.00 o, ë
EUR 1 0.800,00 p. a

Mi! der Darstellung der Vergütung werden sämtliche VergUtungsbestandteile i. S. d.
$ 65a Landeshaushaltsordnung des Landes Nordrhein-Westfalen ausgewiesen. Daneben wurden

keine erfolgsbezogenen Komponenten, Komponenten.'mit langfristiger. Anreizwirkung und
Leistungen fUr den Fall einer vorzeitigen oder regulären Beendigung der Tätigkeit vereinbart
oder gewährt.
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5. Kredite an Mitglieder der Unternehmensorgane

Kredite an. b4itglieder der Unternehmensorgane bestanden zum Stichtag 31. IDezember 2019

nicht.

6. . Erbe.bnisverü'endung der BVG

Die GeschäRsnührung schlägt vor, den Bilanzgewinn der BVG auf neue Rechnung vorzutragen.

Düsseldorf. den 29. Mai 2020

gez. lbr. Dirk Warnecke

GeschäftsHUhrer

gez. Susanne Pol.Imeier

GeschäftsüUhrerin
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Betelllgungsvorwöltungsgeaollschaß dos Lendos NördMeln-Wostfalon nbH. DUsBeldorf

Antellsbesl& zum 31.:Dezember 2019

1. Konsolldlerungskrols

Konsole- Anteil am
dlerungs- Kapital
status.}) '%ö)

Efge8
kapital

InTEUR

Jahres-

ergebnis
InTEURName und Sitz der GesellschaR

BoteiligungsverwaltungsgesellschaR des Landes
NordMein.V%stfalen mbH. Dösseldorf

Duisburger Hafen AktiengesellschaR. Duisburg

Hafen Duisburg-Rhelnhausen Gmbh. Duisburg a

dulsport agency Gmbh. Duisburg n

dfl duisport ladllty laglstics Gmbh. Dul8burg a

dulsport roll Gmbh. Duisburg a

LOGPORT Loglstlo Center Duisburg Gmbh. Duisburg

GrundstOcksgosellschaR SQdhafbn mbH.:Duisburg

dulsport consult Gmbh. Duisburg

Navlgore Stauerei- und Speditlons Gmbh. Duisburg

startport Gmbh. Duisburg

Bohnen Logistik Gmbh & Co. KG. Niederkrüchten

RBL Reiner Bohnen Logistik Gmbh. Nlederkrüchten a

BVG Verwaltungs Gmbh. Nledetkrüchton

dpl Chemnitz Gmbh. ChemnitzQ

dulsport packung logistics India'Pvt. Ltd.. Pine/Indien

Dulsport Agency Potska sp.z o.o" vorschau/Polen

dulsport packung lagistlcs Gmbh. Duisburg

dpl Intemational N.V:. Antwerpen/Belgien

dulsport Industrial packlrig sorvloe(Wtixl) Co. Ltd" \MixUChlna

dpl V%lnzled Verpackungen Gmbh. Slnzlng

.Holz Welnzlert Fedgungen Gmbh & Co. KG. sinilüg

Welnziorl Botelllgungs-Gmbh. Sinzlng

Hefen Duisburg/Amsterdam BoteillgungsgesellschaR mbH. Duisburg

Umschlag Temlln81 Marl Gmbh & Co. KG. Marl 9

Umschlag Temtlrtal Mad VerWaltung&GmbH. Marl D

BREEZE Industrial Paddng Gmbh. Hamburg

logport ruhr Gmbh. Duisburg l: . " :#.

dov.log Gmbh. Niederkassel

MASSLOS Gmbh. Duisburg

EmbaNages IndustHels. Loglsüque & Services SA$. Entoln/Frankreich

,v

'v

v.

V

:'v

:v

V

V

:v

'v'

''v'

:v'

-v'

V

V

.v

'v'

'v

:v

V

:v'

V

'v

''v

'v'

Q

Q

ä

:ä'

66.7'

100

100

100

100

100

1'00

100

100

100

100

100

100

90

88

85

74.9

74.9

74.9

60.7

66.7

66

50

50

50

50

50

50

50

127.825

21.767

260

172

100

859

1.810

1.108

854

17

364

808

33

4.595

202

.138

16.000

239 b

498

3.405

1'.240

42

50

363

484

:3.986

844

j'.066

589

11.525

0

0

0

0

56

256

595

2

.3

.427

387

Ü

0

49

181

734

9

130

596

631

2

153

2

378

:2.561

57

826

309

i) Dle mlt Vgekbnnzeld)noten GosellsdtaRon werden Im V\bge der VollkonBolidlerung in den KonzemabsdiMss einbezogen

Die mit Q gekennzeichneten GesellgdiaRon werden quotal in den Konzemabschluss einbezogen.

a Beherrsdiungs- und Ergebnisabführungsvertrag mlt der Duisburger HafonAG
o. Behorrsdiender Einfluss wird gemäß 5 200 Ab8. 2 HGB ausgeübt durch dlo Dul8burger Hafen AG.
4) KopRalantell der Dutsbugor Hafen AG. soweit derenl'ochterge$ellschaR
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2. A8sozllerte Untemohmen

Konsole-

dlerungs-
status Q

E

E

E

E

E

N

N

N

N

Anteil am

Kapital

50

30,9

34.6

24.9

24

33

30

24.9

20

Eigen-

kapital
InTEUR

21.436

259.590

.329

l l.l.

6.938

9

495

95

1.132

Jahres-

ergebnis
InTEUR

t.581

.19.311

-352

91

3.180

.223

-5

.5

236

Name und Sitz der Geselbchaft

AufbaugemelnschaR Espelkamp Gmbh. Espelkamp

Flughafen Köln/Bonn Gmbh. Köln

Heavylift Terminal Duisburg Gmbh. Dul$burg

Disbi Rail B.V" Rhoen/Nledëdande.

DIT Duisburg Intermodal Terminal Gmbh. Duisburg

RallpoR Terminal lgletrneleri A.$" KocaellH'übel

Duisburg Gateway Teminal Gmbh. Duisburg

DIG Duisburger Inftastwkturge8ellschaR mbH. Duisburg

Duisburg TttmodatTerminäl Gmbh. Duisburg

D Dte mit E gekennzetdineten Gesellschaften wurden at Equity in don Konzemabschluss einbezogen.
Die mlt N gekennzeichneten Beteiligungen wurden zu Ansch8fhrigskosten bllanzleR wegen untergeordneter Bedeutung

gemäß S 31 1 Ab$. 2 HGBi

a K8pitalanteil der Duisburger Hafen AG. 80welt deren Beteiligung

3. t)brlge Anteile
Konsole

dierungs-
status s)

N

N

N

N

Anteil am

Kapital
%Q

20

20

10

0.66

Eigen-.

kapital
inTEUR

246.167

447.858

44.038

115.669

Jahres-

ergebnis
InTEUR

38.773

50.825

2.639

16

Name und Sitz der GesellschaR

Koelnmesse Gmbh.Köln

Messe Düsseldorf Gmbh. Düsseldarf

Antweip Gateway N.V" Antwerpen/Belgien

Grat Stone Industrial- und Logistik Park, Minsk/Wolßmssland

u Dle mlt N gekennzeichneten Beteiligungen wurden zu Ansdiafmngskosten bllanztert wegen fehlendem maßgeblldten Einfluss

gemäß $ 31 1 Abs. l HGB.

o Kapitalanteil der Duisburger Hafen AG. soweit deren Beteiligung
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Betelllgungsvorwaltungsgesellschaft des:Landen Nordrhein-Westfalen .mbH. DOsseldorf

Konzern-Kapltalflussrochnung f(Ir das Geschäftsjahr 2019

2019
TEÜR

2018
TEUR

l

2.

3.

.4.

5.

Periodenergebnls(KonzemjahresObenchuss einschließlich
Ergebnisantelle nicht beherrschende Anteile)

fß.. Abauschreibungen auf Gegenstände des Anlagevemögens
:+ Abnahme der Rückstellungen

Sonstige zahlungsunwlrksamä Aufwendungen/Erträge
V+iZu-IAbnahme derVorräte. dor Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen sowb anderer Aktiva. dle nicht der Investitlons
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

4+; AbJZunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
sowie andemr Passive. die nicht der Investitions- oder
Finanzlerungstätigkeit zuzuordnen sind

4+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens
Zlnsaufwendungen/Zinserträge

+/.

14.286
23.371
-1.019
-3.156

20.531
22.278
.3.961
4.446

6.
j.731 i10:460

7

8.

9.

10.

12.

lä.

14.

15.

-709 1.490

i79
3.643

4.212
.9.343

34.376

3.299
4.35g
6.632

-7.089

18.451

Sonstige Beteiligungserträge
ErtragsteueraufWand
Ertragsteuenahlungen

CaBhflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit (Summe aus l+ibls IS.)

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen
des Immaterbllen Anlagevemiögens
Auszahlungen für Investitionen in das Immaterielle Anlagevermögen
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen
des Sachanlagevermögens
Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögon
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen
des Finanzanlagevamögens
Auszahlungen Mr Investitionen in das Flnanzanlagevemtögen
Einzahlungen aus Abgängen aus dem Konsolldierungskreis
Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzmstigen Finanzdisposition
Erhaltene Zinsen
Erhaltene Dividenden

256
-1.161

2.034
-24.174

170
-936

1.743
.20.364

'+

16
17. +

18.

18.

20.

21
22.

23.

24.
25.
26.
27.
28.

29.

30.

31

333
482

29

902
1.323
6.596+

+

+

'+

0
;368

2.820

-19.967

4.839
m9

5.620

.ll.g22Cashflaw aus der InvestItIonstätIgkeIt (Summe aus 1 3. bls 22)

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-)Krediten
Auszahlungen aus der 'nlgung von (Finanz-)Kndlten
Einzahlungen aus erhaltenen Zuscht)säen/Zuwendungen
Gezahlte Zinsen
Gezahlte Dividenden an nicht beherrschende Anteile

14.469
17.239

326
+.157
,1.400

-8.001

21.357
11.250

1.301
+.380
-1.400

5.628Ci ihflow au8 der Flnanzlerungstätlgkeft (Summe aus 24. bfs 28.)

ZahlungswlRsame Veränderung des Finanzmittelfonds
(Summe der Zeilen 12.. 23. und 29.)
Wochselkun- und bewertungsbedingte Änderungen+/.

+/-

+

B

6.408

5
69

44.092

50.574

12.157

.7

-3.003
34.945

44.092

32
33

H.

des Finanzmlttelfonds
Konsolldlorungskrelsbedlngte Ändoningen des Finanzmittelfonds
Finanzmlttelfonds am Anfang der Periode

Flnanzmlttelfonds am Ende dor Periode (Summe aus 30. bls 33.)

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds am Ende der PeHodo
Kassenbestand und Guthaben. bel kreditinstituten

- Kontokornntverbindlichkeiten am Ende der Periode
50.939

365

50.574

45.763
-1.671

'H.®2
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Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH
Düsseldorf

Konzernlagebericht für das Geschäftsjahr 2019

L Grundlagen des Konzerns

Das Land Nordrhein-Westfalen ist Alleingesellschafter der am 2. September 1 997 gegründet

ten BeteiligungsverwaltungsgesellschaR des Landes Nordrhein-Westfalen mbH (BVG). Sitz

der GesellschaR :ist :Düsseldorf. Gegenständ der Gesellschaft ist der Erwerb, das Halten und

Verwalten sowie die Veräußerung von Beteiligungen an Unternehmen im Interesse des Lan!

des Nordrhein'Westfalen(NRW).

Durch den Erwerb eines weiteren Drittels der Anteile an der Duisburger Hafen AG in 2013

ist die BVG hit ihren.:TochtergesellschaRen (BVG-Gruppe) verpflichtet, einen Konzemab-

.schluss und einen Konzernlagebericht nach den Rechnungslegungsvorschrißen des:Handels-

gesetzbuchs aufzustellen.

Das Beteiligungsportfolio det' BVG Umfasst zum 3 1. Dezember 2019 die folgenden Gesell

scharen. Zudem sind die GesellschaRen äus dem Teilkonzern der Duisburger Hafen AG ein

bezogen worden; der Ronsolidierungskreig ist aus der Anlage.3b zum Anhang ersichtlich.

Duisburger Hafen Aktienaesellschaß (AG); Duisburg

Die Duisburger Hafen AG ist die Eigentums- und Managementgesellschaß des Duisburger

Habens, des größten Binneühafens der Welt, Und Konzernobergesellschaft det duisport.

Gruppe. IDie duisport-Gruppe bietet fUr den Hafen- und Logistikstandort Full-Service-Pakete

in den Bereichen Infra- und Suprastruktur, Logistische Dienstleistungen, Verpackungs-

logistik und Kontraktlogistik. Die BVG ist mit einer Beteiligungsquote von 66,67 % an der

Duisburger Hafen .AG beteiligt.
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AufbaugemeinschaR Espelkamp Gesells ! R m.b.H. (Gmbh). EsDelkamD

Die Aufbaugemeinschaft Espelkamp Gmbh ist mit einem Bestand von rund 3.000 Wohnun-

gen der mit Abstand größte Wohnraumanbieter auf dem dortigen Wohnungsmarkt. Weitere

Geschäßsfelder sind die Vermietung von Gewerbeobjekten, Gästewohnungen und Garagen

sowie die Erschließung von Baugrundstücken und der Bau von Eigentumswohnungen. An
dem Nominalkapital der Gesellschaß ist die BVG mit 50,00 % beteiligt.

Flughafen Köln/Bonn Gesellschaß mit beschränkter Haftung (Gmbh), Köln

Def Flughafen Köln/Bonn ist einer der größten Verkehrsflughäfen Delltschlands und zugleich

eines der wichtigsten Frachtlogistikzentren in Deutschland. An dem Nominalkapitpl der

Gesellschaft ist die BVG mit 30,94 % beteiligt.

Messe Dilsseldorf Gmbh. Düsseldorf

Die Messe Düsseldorf Gmbh zählt mit einer Vielzahl von Veranstaltungen der unterschied-

lichsten Branchen zu den größten MessegesellschqRen de!~Welt,.4p dem Nopinalkapital..dg
Gesellschaft ist die BVG mit 20,00 % beteiligt.

+r;.:=.

Koelnmesse Gmbh. Köln

Die Koelnmesse Gmbh fährt regelmäßig Fachmessen und Fachausstellungen durch. Sie zählt

ebenfalls zu den größten Meëseveranstaltern der Welt. An dem Nominalkapital der Gesell-

schaR ist die BVG mit 20,00 % beteiligt.

11

1.

Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Näch Berechnungen des Internationalen Währungsfonds (IWF) lag das geschätzte globale

WirtschaRswachstum 2019 bei 2,9 %. Dies entspricht einem Rückgang von 0,8 Prozent-

punkten im Vergleich zum Jahr 2018. Grllnde fur den Rtlckgang lagen sowohl in der
zunehmenden Unsicherheit durch geopolitische Risiken als auch konkret .in belastenden

Faktoren wie dem Handelsstreit zwischen den USA und.China, neuen Sonderzöllen, dem

bevorstehenden Austritt Großbritanniens aus der Europäischen Union sowie dem. Klima-

wandel. .Im Euroraum nahm das wirtschaRliche Wachstum im Vergleich .zu 2Ö18 um

0,6 Prozentpunkte.auf 1,2 % ab. Die VQlkswirtschaRen China.und Indien zählten im Jahr

2019 mit einem jeweiligen Wachstum von 6,1 % bzw. 4,8 % weiterhin zu den globalen
Treibernr
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Insgesamt entwickelte dich die WirtschaR im Vorjahresvergleich Weit Weniger dynamisch als

in"den Vorfahren, was sich auch negativ auf den internationalen Handel auswirkte.

Das.Wachstum in Deutschland hat laut Statistischem Bundesamt im Jahr 2019 ente.prechend

an. Schwung verloren. Verglichen mit dem Durchschnittswert der Vergangenen zehn Jahre

vgn "+1,3. % ist die deutsche WirtschaR 20] 9 mit einem Veränderung des preisbereinigten

Bruttoinlandsprodukts von +0,6 % gegenüber 2018 (41iS %) und 2017 (+2,5 %) deutlich

schwächer gewachsen.

Belastend wirkte 'sich diesbeztlglich die: Schwächephase in- der Industrie aus.. Stiltzender

Faktor Üar dagegen dje anhaltende Konjunktur :im Baugewerbe.'Auch der private Konsum

bei einem weiterhin robusten Arbeitsmarkt zählte zu den .positiven gesamtwirtschaßlichen

.Aspekten in 2019.

Im Jahr 2019.konnten die deutschen Flughäfen insgesamt 250,4 MioiPassagiete zählen und

somit eine Zuwachsrate in Höhe von 1 ,6 % erzielen(ADV). Allerdings hat sich das Wachstum

gegenüber dem Vodahr.verlangsamt und es verzeichneten .nül'noch 1 1 Flughäfen (Vodahr

15) auf Jahressicht .ein Wachstum:"Darunter befinden sich unter anderem der Frankfurter

Flughafen mit einem Passagieranstieg um 1,5 % auf70,5 Mio. sowie Düsseldorf um 5,0 %
auf 25,5 Mio;:lwährend.der Flughafen Köln-Bonn einen Rückgang an Passagieren um 5,0 %

auf 12,4 Mio: Passagiere.feststellen Musste. Neben dieser Entwicklung ist die Anzahl der

Flugbewegungen .mit 3,334 Mio. :im deutschen LuRraum erstmals seit 20 1 3. gesunken.

Trotz schwieriger Konjunkturentwicklüngen haben die in 20 1 9 ausgerichteten .1.63 (Vodahr

178) internationalen und nationalen Messen in Deutschland eih solides Ergebnis erzielt. Die

Ausstellerzahlen wuchsen um ründ 1 ,0 % und auch die Standflächen der Aussteller legten um

0,5 % gegenüber dem Vodaht zu. Die Besucherzahlen gingen bedingt durch die Entwicklung

im Automobilsektor um knapp 2,0 % zurück (AUMA).

Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes wurde in Deutsch.land der Bau von

insgesamt 319.200 (Vodahr 3 15.200) Wohnungen im Zeitraum von Januar bis November

2019 genehmigt. Dies waren 1,3 % Baugenehmigungen mehr,als in deh ersten elf Monaten

des Jahres 20 1 8. In neu zu errichtenden Wohngebäuden wurden .in den ersten elf Monaten

des Jahres 20 19 rund 275.200 (VoÜahr 274.600) Wohnungen genehmigt. Das waren 0,-2 %

oder 600 Wohnungen mehr als im entsprechenden VoÜähreszeitraum. Die Zahl der
Baugenehmigungen fUr Einfami[iehhäuser.ist um ],5 % gestiegen, während die Zäh] der
Genehmigungen fUr ZWeifamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser um jeweils 0,9 % an-

gestiegen-ist.
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Der Wohnungsbau in Nordrhein-Westfalen liegt aufgrund des positiven Wirtschaftsklimas

sowie anhaltend guter Investitionsbedingyngen weiterhin auf einem hohen Niveau. Bis zum

Jahr 2022 stellt das Wohnraumförderprogramm des Landes Finanzmittel in Höhe von 4,0

Mrd. EUR ßUr. den önenttich geförderten Wohnungsbau zur Verfügung. Unveränderter

Schwerpunkt der Förderung wird dabei der .h4ietwohnungsneubau sowie die Schaffung

studentischen Wohnraums mit insgesamt 2,79 Mrd. EUR sein.

2 Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

2.1 Uberblick

Die BVG-Gruppe hat im Jahr 2019 Umsatzerlöse in Höhe von 270,5 Mio. EUR (Vodahr

250,2 Mio. EUR) erzielt. Unter Einbeziehung von Bestandsveränderungen und anderen akti-

vierten Eigenleistungen im Umfang von -0,5 Mio. EUR ergibt .sich insgesamt -eine Gesamt-

leistung von 270,0 Mio. EUR. Die Umsatzerlöse im BVG-Konzem resultieren unverändert

ausschließlich aus dem operativen Geschäß der duisport-Gruppe und sind im Wesentlichen

folgenden Bereichen zuzuordnen:

2019
Mio. EUR

52,9
75,0

101,6
29,7

2018
Mio. EUR

55,4
75,7
92,9
24,4

Infra- und Suprastruktur
Logistische Dienstleistungen
Verpackungslogistik
Kontraktlogistik

Die sonstigen betrieblichen Erträge der BVG-Gruppe in Höhe vön 1.0,7 Mio. EUR umfassen

im Wesentlichen Erträge aus der anteiligen Auflösung des passiven Unterschiedsbetrags aus

der Kapitalkonsolidierung in Höhe von 4,7 Mio. EUR (Vorjahr.3,6 Mio. EUR) sowie Erträge

aus der Auflösung von Rtlckstellungen in Höhe vön 2,5.Mio. EUR (VoÜahr 4,2 Mio. EUR).

Die Posten Materiälaufwand, Personalaufwand, Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen sowie sonstige betriebliche Auf-

wendungen werden der Höhe nach maßgeblich durch die Einbeziehung der duisport-Gruppe
in den Konzemabschluss bestimmt.

In den Erträgen aus Beteiligungen im Umfang von 2,9 Mio. EUR (Vodahr 6,0 Miö. EUR)

sind insbesondere Ausschtlttungsbeträge der Messe DüsseldorfGmbH enthalten. Die Erträge/

Aufwendungen aus assoziierten Untemehmen im Umfang von -4,3 Mio. EUR (Vodahr

+.1,2 Mio. EUR): umfassen insbesondere -Aufwendungen aus def Equity-Bewertung des

Flughafen Köln/Bonn.



Anlagen/Solte 5

Das Zinsergebnis in Höhe von .-3,9 Mio. IEUR wird maßgeblich durch die Einbeziehung der

duisport-Gruppe in den Konzemabschluss bestimmt und resultiert insbesondere aus dër

Finanzierung von Investitionen in die Hafeninfrastruktur und -suprastruktur.

Die BVG-Gruppe schließt das GeschäRsjahr 2019 mit einem Ergebnis vor Steuern vom

Einkommen und vom Ertrag in Höhe von 1 8,5 Mio..EUR (Vodahr 27,2 Mio. EUR) ab.

Die seit Jahren stabile Ertragslagë der duisport-Gruppe {st ein .Ergebnis dër nachhaltigen

Investitionspolitik am Standort Duisburg und in der Region sowie der internationalen Aktivi-

täten;.Zudem spiegelt sich hier die erfolgreiche Ansiedlung internationaler Kunden und
Logistikdienstleister im Duisburger Hafen wider. Ein weiterer Er6olgstreiber ist die konse-

quente Weiterentwicklung und Ausweitung kundenorientietter Leistungsangeboto.

Die Steuem vom Einkommen und vom Ertrag in Höhe von 4,2 Mio. E(JR beinhalten einen

latenten Steuerertrag im Zusammenhang mit den fortentwickelten Zeitwerten aus det; Erst-

konso[idierung der duisport-Gruppe (] ,] Mio. EUR).

Unter Berilcksichtigung der Steuern ist im Konzern ein Jahresüberschuss in. Höhe von

14,3 Mio. EUR (Vodahr 20,5 Mio. EUR)' .erwirtschaftet worden.:'Ursächlich fUr den

Rt)ckgang waren :vor allem die rtlckläufigen Erträge aus Beteiligungen sowie das negative

Ergebnis aus assoziierten Unternehmen.

Die -Bilanzsumme der BVG-Gruppe beläuR sich auf 976,7 Mio..-;EUR (Vodahr

968,0 Mio. EUR). Der überwiegende Teig ist mit 856,1 ]Wio. EUR (Vodahr 859,8 Mio. EUR)

-im Anlagevermögen gebunden. Die Anlagenintensität iit insofern mit 87,7 % der dominie-

rende Faktor in der ßilanzstruktur. Die Eigenkapitalquote beträgt 29,8 % (Vodahr 28;7 %).

2.2 Info: und Suprastruktur duisport-Gruppe

Das Geschäftssegment hifra- und Suprastruktur beinhaltet einerseits Verpachtungen von

Gewerbe- und Industrieflächen sowie andererseits die Vermietung von HallenRächen und

weiteren Suprastruktureinrichtungen.
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Innerhalb des Geschäütssegments wurden im Geschäßsbereich lilfrastruktur in 20 1 9 Umsätze

aus der Verpachtung von Gewerbe- und Industrieflächen in Höhe von 30,2 Mio. Euro

(Vodahr 29,3 Mio. Euro) erzielt. Die Duisburger Hafen AG und die Hafen Duisburg-
Rheinhausen Gmbh (HDR) haben in 201 9 insgesamt rd. 360.000 m' Fläche neu vermarktet.

Für eine Fläche von rd. 12 ha auf logport.VI in Duisburg-Walsum wurde Ende 2019 ein

ErbbaureQhtsvertrag mit einem namhaRen -Kontraktlogistiker geschlossen. Der Kunde

beabsichtigt, im Jahr 2020 die. Bauarbeiten fbr einen neuen Djstributionsstandort

aufzunehmen. Bezogen auf logport ll konnte mit einem Automobilunternehmen eine nahtlose

Anschlussveimietung hinsichtlich einer F.läëhe im Umfang von rd..l l ha realisiert werden.

Auf logportl wurde das letzte freie Grundstück mit einer Grundfläche von rd. 32.500 m' als

Logistikfläche Rür Fahrzeuge an einen bereits ansässigen. Automobillogistiker verpachtet.

Rund 1 7 ha der in 2Q 1 9 von duisport vermarkteten Flächen betreffen GrundstilckQ, fur die im

Rahmen eines- Pächterwechsels eine Anschlussvermarktung realisiert werden konnte. Im

vierten Quartal 201 9 wurde von der logport ruhr Gmbh ein Kaufvertrag über rd. 86,300 m'

mit der Stadt .Oberhausen gezeichnet. Auf diesen Flächen wird unter anderem das

Straßenbauvorhaben ßijr die Anbindung der in 2019 an Edeka Rhein=Ruht zur Errichtung

eines neuen Zentrallagers verkaufen Fläche realisiert.
:Le'. BL.J. -rq'

Der Umsatz im Geschäftsbereich Suprastruktur setzt sich aus der Vermietung von
Hallenflächen sowie weiteren Suprastruktur-Einrichtungen Hilf logistische Zwecke

zusammen. Er lag im Jahr 2019 bei 23,2 Mio. Euro und damit unterhalb des Niveaus des

VoÜahres von 25,1 Mio. Euro. Der Rtlckgang des Umsatzes resultiert in erster Linie aus der

zeitweisen Anpassung der Pachtkonditionen bei einem Großkunden. Teilweise konnte dieser

Effekt durch .Indexveränderungen von Pachten sowie . die Anpassung von Nebenkosten-

pauschalen an die aktuellen Kostenentwicklungen kompensiert werden. Insgesamt stehen im

Duisburger Hafen über 2 Mio. m'. überdachte Lagerflächen zui' Verfügung, die von den rund

300 im Hafen ansässigen Unternehmen genutzt werden.

2.3 Logistische Dienstleistungen duisport-Gruppe

Der Aufbau und die Optimierung .von Transportketten sowie die Stärkung der

Schienenverkehrs-Drehscheibe in Duisburg zählen zu den Kernkomponenten des logistischen

Dienstleistungs-Portfolios der duisport-Gruppe. Dabei werden effiziente Transportleistungen

im gesamten multimodalen Güterverkehr realisiert und passgenau auf die Wünsche und

Bedürfnisse der Kunden ausgerichtet. Dies stellt duisport durch eine professionelle und

erfolgreiche Verknüpfung der Verkehrsträger Lkw, Schiff und Bahn in Kombination mit

weiteren Service- und Dienstleistungen sicher. Dazu zählen vielfältige Angebote wie

beispielsweise in der Projektlogistik, aber auch umfassende Consulting-Leistungen.
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Einschließlich der privaten Werkshäfen wurden im gesamten Duisburger Hafen 2019 :rund

124 Mio. I'onnen Gtlter umgeschlagen (VoÜahr 128 Mio. Toenen). Von Ruckgängen

betroffen waren am stärksten die Gütergruppen Kohle und Eisen / Stahl / NE Metalle; auch

der Containerumschlag lag unter dem Vodahresvolumen. Dabei zeigte sich der' Schiffs-
verkehr, aufgrund von Zuwächsen bei den übrigen Massengütern, relativ stabil zum

vergleichbaren VoÜahreszeitraum.

In den Häfen der duisport-Gruppe wurde 20 19ein Verkehrsvolumen von 61,1 Mio. Tonnen

(Vodahr 65,3 Mio. Tonnen) bezogen auf die drei Verkehrsträger Schiff. Bahn und Lkw
abgewickelt. Umbrüche im KohlegeschäR infolge der Energiewende und die schwächere

Weltkonjunktur mit entsprechend negativen Auswirkungen auf den Welthandel führten

insgesamt zu rilckläufigen Mengen bei nahezu allen Giltßrgruppen. Einzig die Gütergruppe

Mineralöle nahm gegenüber dem Vorjahr leicht zu. Im Bereich Massengut verzeichneten

Markt- und konjunkturbedingt vor allem die Gütergruppen Kohle, chemische Erzeugnisse und

"Steine / Erden / Baustoffe" deutliche Rilckgänge gegentlber dem Vodahr:. Marktbedingt

negative Entwicklungen bei der Gütergruppe Eisen ./ Stahl / NE-Metalle sowie leicht

geringere Mengen itn Kombinierten Verkehr fährten iu einem entsprechenden Rückgang des

Sttickgutsegments. Die Gütertransporte per Schifrgingen im Jahr 201 9 folglich auf 1 3,8 Mio.

Tonnen zurück (VoÜahr i4,2 N4io.;Tonnen). Auch der Eisenbahnverkehr lag mit 1 6,9 Mio.
Tonnen unter dem Niveau des Vodahres (VoÜahr ] 8,7 Mio. Tonnen). Dies ist unter anderem

aufdie zeitweise Sperrung der ÖresundbrUcke in 20 1 9 und den damit verbundenen Rückgang

von :Verkehren .:von .:.und hach ;:Skandinavien zurtlckzufUhren. Die Lkw-Verkehre (Vati

und Nach[auf) 'verzeichneten 20] 9 ein Umsch]agergebnis von 30,4 Mio. Tonnen (Vodahr

32,3 Mio. Tonnen).

Unter Einbeziehung aller Verkehrsträger erreichte der Containerumschlag in den Häfen der

duisport-Gruppe im Jahr 20 1 9 rund 4,0 Mio. TEU (VoÜahr 4, 1 .Miö; TEU), Der schiffs- und

bahnseitige Containetumschlag (inkl. Ro-Ro-Güter) ging von 1 7,7 Mio. Tonnen im Jahr 20 1 8

auf 17,'1 Mio..Tonnen in 2019 zurück. Mit Blick auf die absoluten Zahlen hält die duisport-

Gruppe trotz konjunkturbedingter Umschlagrtlckgänge weiterhin ihre Spitzenposition als

zentraleuropäische Logistikdrehscheibe.
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2.4 Verpackungslogistik duisport-Gruppe

Die drei Kernbereiche Verpackung, Logistik und: Service definieren maßgeblich den

GeschäRsbereich Verpackungslogistik der duisport-Gruppe. Als Verpackungsspezialist fUr

die Investitionsgiiterindustrie zählt duisport seit Jahren zu den MarktfUhrem in Deutschland

und bietet vor diesem Hintergrund Gesamtlösungen im Verpackungsbereich Hilf jede
Dimensionierung bis hin zu ganzen Produktionsanlagen und Fabriken. Unternehmen des

Maschinen- und Anlagenbaus definieren die.wesentlichen Kunden dieses GeschäRssegments.

In 2019 herrschte im deutschen Maschinen- und Anlagenbau Hochkonjunktur. Hiervon

konnten alle Unternehmen .des GesëhäRssegments Verpackungslogistik profitieren und ihre

Umsätä9 ausweiten. Im Zuge der t)bernahme 'weiterer Aufgaben und Prozesse konnten

wesentliche Kundenbeziehungen entsprechend ausgebaut. werden. Dem Full-Service-

Gedanken folgend wird stets das umfangreiche Leistungsportfolio der gesamten duisport-

Gruppe bedarfsorientiert einbezogen. Die stärkere kundenseitige Verflechtung trägt gerade

auch in koRjunkturschwächeren Zeiten zu einer Verstetigung der Umsätze bëi.

Im .betrieblichen Bereich lüg def: Fökus ih Geschäftssegtnent Industriegütei:verpackung iri

2019 aüf der Optimierung des Ressourcen; und Holzeinsatzes.: Die Digitalisierung von
Prozessen in der Produktionund beim Verpacken zur Vereinfachung von Abläufen sowie zur

Einsparung von Kosten wird weiterhin erfolgreich und mit Nachdruck vorangetrieben.

2.5 Kontraktlogistik duisport-Gruppe

Die Integration. der Bohnen-Logistik-Gruppe in die duisport-Gruppe . wurde in . 2019

abgeschlossen. Zudem konnte duisport auf Grundlage des hohen Marktpotenzials in der

Kontraktlogistik das GeschäRsvolumen in diesem Segment im Jahr 2019 deutlich. ausweiten.

Den hohen Anforderungen in der Kontraktlogistik wurde kundenorientiert mit umfassenden

Logistiklösungen, einem hohen Individualisierungsgrad und einem hohen Integrationsgrad

bezogen auf die Leistungsbeziehungen.begegnet.

Insgesamt konnten in der Kontraktlogistik die in ' 2019 vorherrschenden negativen

konjunkturellen Einfltlsse durch die Hochlaufphase des in 2019 .gestarteten, neuen

Großkundenprojekts in der Getränkelogistik teilweise überlagert werden. Mit einem

umfangreichen Dienstleistungsangebot hat die Bohnen-Logistik ihre Marktposition in der
Kontraktlogistik im Verlauf des Jahres 2019 insgesamt ausgebaut. Auf dieser Grundlage hat

sich Bohnen in 20]9 darauf. vorbereitet, .in 2020 neue Kontraktlogistikprojekte zu
ilbernehmen und bestehende Geschähe weiter auszubauen.
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2.6 En.twicklung der weiteren Beteiligungsunternehmën

FlpghBfën.Köln/Bonn Gmbh

Im Bereich des Passagierverkehrs konnte der Flughafen Köln/Bonn im Geschämjahr 2019

rund 12,4 Mio. Passagiere (VoÜahrh1 2,9 Mio. Passagiere) befördern; dies bedeutet einen

Rückgang von 5 %. Ursächlich hierfür war im Wesentlichen der Abzug der Eurowings

Langstrecke aus Köln/Bonn sowie der 'Wegfall der UmsteiËe-Passagiere auf den Zubringer-

Strecken. Negativ entwickelte sich auch der Bereich der Lumracht, welcher aufgrund eines

Waren- und Güterumschlags von 8 1 5.000 Tonnen (Vodahr 860.000 Tonnen) einen Rtlckgang

von 5 % verzeichnete. Als Jahresumsatz erreichte die Gesellschaft einen Betrag :von

341,2 Mio. EUR (Vodahr 333,9 Mio. EUR). Der Jahresfehlbetrag lag im Jahr.2019 bei
1 9,3 Mio. EUR (VoÜahr Jahresüberschuss von 0,9 Mio. EUR).

baesse DüsseldÖrf Gmbh

Die Messe. Düsseldörf Gruppe erzielte im tumusmäßig veranstaltungsstärkeren Geschäfts-

jahr 2019 einen Konzemumsatz in Höhe von 378,5 Mio. EUR (Vodahr 294,0.Mio. EUR).

Der .Umsatz der Messe Dtisseldorf Gmbh:ibelief sich auf 344,0 Mio.IEUR (Vodahr
260,4 Mio. EUR). Verschiedene Weltleitmessen prägten die Umsatzentwicklung: Neben den

jährlichen .Veranstaltungen "MEDICA", ,jProWein", "CARAVON . SALON". und "boot"

waren "K", "A+A" und '"GILA" die größten Umsatzträger und Highlights. insgesamt

organisierte die Messe: Dilsseldorf : Gmbh 'bimH Jah.r ''.2019 aufjl;ihrem Messegelände

29 Veranstaltungenf(Vorjahr 26 Veranstaltungen). Die Aussteller2ahl stieg bei den
Eigenveranstaltungen..üm 2,9. % ürld die Besucherzahl Üm 1,9 % im Vergleich zu den

Vorveranstaltungen. Im Ausland realisierte die Messe DüsseldorfGmbH 46 Veranstaltungen.

Fur die Messe Dtlsseldorf Gmbh ergibt sich ein Jahrestlberschuss.nach Steuern in Höhe. von

5.0,8 Mio. EUR (Vodahr 15,3 Mio. EUR);

Koelnmesse Gmbh

Der Konzemumsatz der Koelnmesse Gmbh beträgt 412,7 Miö. EUR (Vodahr 337,4 Mio.
EUR). Das bisherige Rekordjahr 20 1 7 mit einem Umsatz in Höhe von 357,9 Mio. EUR konnte

in 2019.deutlich übertroffen werden. Der Konzerntiberschuss beträgt 30,9 Mio. EUR nach

53,7 Mio. EUR im Vorjahr. An den weltweit 78 Messen und Ausstellungen 201 9 beteiligten

sich über 45.000 ausstellende Unternehmen aus 120 Ländem und rund 2,3 Millionen
Besucher aus 218 Staaten. 25 Eigen- und 24 Gastveranstaltungen sowie 4 Special Events
fanden in Deutschland statt, davon bis auf die "art ber]in" a]]e in Köln. ]ü Aus]and fanden

25 Messen statt. FUr die Koelnmesse Gmbh ergibt sich eih Jahrestiberschuss nach Steuern in

Höhe Von 38,8 MioiEUR (Vodahr 46,8 Mio. EUR).
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Aufbauaemeinschaft Esoelkamp Gmbh

Handlungsschwerpunkt der Aufbaugemeinschaft Espelkamp Gmbh ist die Verwaltung,

Erhaltung und Modernisierung des eigenen Immobilienbestands in Espelkamp. Die Gesell-

sëhaR erzielte im Geschäftsjahr 2019 Umsatzerlöse in Höhe von 27,9 Mio. EUR (VoÜahr

18,] Mio. EUR); davon l0,2 Mio. EUR aus Grundstücksverkäu6en. Im Geschäßsjahr 2019
wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von 1,6 Mio. EUR (Vodahr 1,3 Mio. EUR) erzielt.

2.7 Investitionen

Investitionen erfolgen im BVG-Konzern ausschließlich bei der. einbezogenen duisport-

Gruppe. Der Duisburger Hafen zählt zu den tragenden Säulen der WirtschaRsstruktur und des

Arbeitsmarktes in der Rhein-Ruhr-Region und ist darilber hinaus ein bedeutender Motor des

Strukturwandels im Ruhrgebiet mit eifer zukunftsweisenden internationalen Ausrichtung.

Die duisport-Gruppe hat im Jahr 201 9 Sach- und Finanzinvestitionen in das Anlagevermögen

von 26,4 Mio. EUR getätigt (VoÜahr 1 9,9 Mio. EUR).

2.8 Finanzlage
"- +;-i='-F;Ln

Dië Finanzlage der BVG-Gruppe ist geordnet; die .Zahlungsfähigkeit war jederzeit gegeben.

Der Konzern verfugt zum Abschlussstichtag über liquide Mittel in Höhe von 50,9 Mio. EUR

(VÖdahr 45,8 Mio., EUR) und kann über die Duisburger Hafen AG als Tochterunternehmen

auf ausreichende finanzielle Mittel aus bestehenden Darlehenslinien und langfristigen

Darlehensverträgen zurilckgreifen-.

2.9 Beschäftigte

Im GeschäRqahr 20 19 waren in der BVG-Gruppe im Jahresdurchschnitt '1..337 Beschäftigte

(VoÜahr 1.206 Beschädigte) inkl. Auszubildende tätig. Bis auf bis zu fünf Beschädigte, die

direkt der BeteiligungsverwaltungsgesellschaR des Landes Nordrhein-Westfalen mbH
zuzurechnen sind, handelt es sich bei den übrigen Beschädigten um Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen, die der duisport-Gruppe zuzurechnen sind.
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3. Gesamtaussage zum Geschäftsverlauf

Das globale Wachstum verlor 201 9 spürbar an Dynamik. Der Warenhandël ist bereits seit

Herbst: 2Ö18 .rückläufig. i.gilt Jahresanfang 2Ö19 stagnierte die globale Produktion im

vërarbeitënden Gewerbe; in den fortgeschrittenen VolkswirtschaRen ist sie sogar gesunken.

Der Rtlckgang des Welthandels und der Abschwung im verarbeitenden Gewerbe
manifestieren sich unter anderem als eine Folge der vön den USA ausgehenden handels-
politischen Konflikte. Uber ; dem innereuropäischen Handel lastet weiterhin dër Austritt

Großbritanniens aus der Europäischen ;Union.

Vor dem Hintergrund dieser schwierigenl da wirtschaRliche Geschehen insgesamt

beeinflussenden Rahmenbedingungen ist das GesëhäRqahr 2019 fUr die BVG-Gruppe als

zufriedenstellend zu bewerten. Unter dem Dach yon duisport konnte im Geschäftsbereich

Kontraktlogistik ein neues Großprdekt mit einem internationalen Getränkekonzern realisiert

und Weiterentwickelt werden, wodurch sich dasUmsatzvolumen im Vergleich zum Vodahi'
iü der Kontraktlogistik entsprechend ausweitete. Im Geschäftsbereich Verpackung konnte

duisport das GeschäRsvolumen in 20 1 9 ebenfalls steigern. Auf Grundlage des vorhandenen

AuRragsbestands wirkte sich der seit 201 8 anhaltende Koqjunkturabschwung nur bedingt auf

die aktuellen Zahlen aus. Absehbar ist jedoch; dass die vorherrschende Konjunkturlage die

Akqüigition neuer AuRräge in ZukunR erschweren durfte.

Zusammenfassend ist zu konstatieren, dass die BVG-Gruppe das GeschäRqahr mitte nach

Geschäftsbereich zum Teil schwierigen Rahmenbedingungen insgesamt erfolgreich bestrei-
ten konnte;

]ll. Prognose-, Risiko- und Chancenbeficht

1.; Risiko. und Chancenbericht

Kennzeichnend ftlr die BVG als Beteiligungs-Holding und obersteKonzern-GesellschaR sind

das Liquiditäts-, das Kreditausfall', das Markt- sowie das allgemeine bilanzielle Risiko. Als
besonderes Risiko tritt die seit Mitte März 2020 akut zu beobachtende Pandemie des Corona-

Virus (Covid-19) nebst den hiermit verbundenen Folgen hinzu. Chancen liegen ii der
Erwittschaftung und Steigerung von Beteiligungserträgen sowie in der Optimierung der

Firmenwerte im Beteiligungsport6olio zur .Umsetzung wirtschafts- und strukturpolitischer
Ziele des .Landes NRW.

Die ktlnßige Liquiditäts-und Ertragslage def BVG wird im Wesentlichen bestimmt durch die

Ausschüttungen der Beteiligungen und die AusschUttungspolitik des Gesellschaßers. Mit

Blick aufdie Beteiligungserträge besteht insbesondere das Risiko, dass die gegen das Corona-

Virus.ergriHenen Maßnahmen negative Auswirkungen auf die Geschäftsergebnisse der von
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der BVG gehaltenen Beteiligungen haben und sich in geringeren Beteiligungsergebnissen

bzw. niedrigeren Ergebnissen aus assoziierten Unternehmen niederschlagen werden.

Möglichen Liquiditätsrisiken wird durch eine vorausschauende Liquiditätsplanung begegnet.

Das Kreditausfallrisiko bei dem Darlehen, das an die BeteiligungsgesellschaR Aufbauge-

meinschaft Espelkamp Gmbh vergeben wurde, wird von der BVG laÜfend überwacht. Aus

dem Verkauf der Anteile an der LEG LandegentwicklungsgesellschaR Nordrhein-Westfalen
Gmbh sind keine Risiken mehr bekannt.

Die Tochter- und Beteiligungsunternehmen der BVG nehmen innerhalb ihrer Strukturen das

Risikomanagement selbständig wahr. Dabei ist die Ausg.estaltung des Risikomanagements an

dem jeweiligen GeschäRsmodell sowie an der jeweiligen Organisation und.Untemehmens-

größe ausgerichtet.

Innerhalb der BVG-Beteiligungen ist :die Duisburger Hafen AG gemäß $ 91 Abs. 2 Aktg
verpflichtet, ein geeignetes Risikomanagementsystem zu betreiben.

h

yogi.sti$Qbe: Wertschöpfung erfolgt größtenteils,entlang, jpternalionalgr :Supp.ly.Chainstund in

internationalen. Netzwerken. Daher hängt der Erfolg der duisport-Gruppe maßgeblich von der

Art der Einbindung in diese Lieferketten sowie der Qualität eigener Netzwerke ab. Über die

Realisierung intemationaler Projekte stärkt duisport seine Position und Bedeutung. Darüber
hinaus wird das Netzwerk guetig .durch neue PartnerschaRen erweitert. Im Ergebnis stärkt

duisport damit die Wettbewerbsfähigkeit und die Attraktivität des Logistik-nndustrie-
standorts Duisburg sowie des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen.

Der Ausbau des internationalen Netzwerks, insbesondere in Richtung Asien, die
Digitalisierung der Hafen- und Terminalinfrastruktur sowie neue Entwicklungen im Bereich
der Nachhaltigkeit beinhalten fÜr duisport vielfältige Chancen. Außerdem .steht die Flächen-

entwicklung fÜr industriell-logistische Nutzungen und Ansiedlungen weiterhin im Fokus.

Die Volksrepublik China tre.ibt kontinuierlich dieWachstumsentwicklung mit der "One Belt
& Öne Road"-Initiative voran. Für die Region rund um Duisburg, die dort angesiedelten

Unternehmen und duisport ergeben sich dadurch entsprechende Wachstumsperspektiven.

Ein zukunRsweisender Schritt wird daher in 2020 darin bestehen, dass duisport die
Kohleninsel aus dem Markt nimmt, damit an gleicher Stelle der Bau einem aufden Handel mit

China ausgerichteten Containerterminals beginnt. Die Duisburger Hafen AG startet damit die

Neuausrichtung der Kohleninsel hin zu einem trimodalen Container-Terminal. mit dem
Namen."Duisburg Gateway Terminal", das zusammen mit intemationalen PaRnern errichtet

und betrieben wird. Das Duisburg Gateway Terminal soll als zentraler Gateway-Hub,

insbesondere fUr Zugverkehre von Ünd nach China, positioniert werden. Dabei umfasst diese

Definition auch Volumen +on und nach Östeuropa, Russland und Zentralasien.
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[h 20]9 hat die Duisburger Hafen AG zusammen mit der Stadt Duisburg die gemeinsame

Gesellschaft DIG Duisburger InfrastrukturgesellschaR mbH (DIG) gegründet. Die DIG soll

heben Sonderprojekten fUr die Stadt Duisburg in erster Linie :kommunale Inftastruktur-

ptoUekte planen und realisieren, die fUr den Standort "Duisburger Hafen" existentiell sind.

Das erste Prdekt der DIG ist die fur den Erhalt der Erreichbarkeit des Hafenstadtteils

Duisburg-Ruhrort notwendige Umfahrung Meiderichs durch einen leistungsfähigen Umbau
der Vohwinkelstraße direkt an die Autobahn A59. Die Bauarbeiten hierzu haben Ende 2019

begonnen. Die Straße soll bis 2022 fertiggestellt sein. Das nächste Prdekt der :Gesellschaß

wird die Schaffung des Planungsrechts fUr die Süd-West-Querspange :,,Umgehungsstraße

Marxloh/Walsum" sowie deren Umsetzung sein. :Diese dient hauptsächlich der Straßenl-

anbindung von logport VI.

Die, ;Logigtikbranche steht angesichts der Globalisierung der Wertschöpfung, neuer

Produktionskonzepte, der Digitalisierung +on GëschäRs- und Arbeitsprozessen und des

starken Wachstums .des E-Commerce vor neuen Herausforderungen. Hinzu kommen

steigende Anforderungen seitens der Politik und der Gesellschaß im Zuge des Klimawandels.

Auch kundenseitig werden Umweltbelange stärker eingefordert. Diese Trends bestimmen die

Entwicklung der Branche nachhaltig:was sich bereits deutlich abzeichnet und zum Entstehen

veränderter sowie Heuer GeschäRsmodelle auf Basis digitaler Tech.nologien üilht't. Diese

Entwicklung wird sich in ZukunR. noch deutlich beschleunigen. Demzufolge hat duisport

bereits im VoÜahr einen eigenen Unternehmensbereich für Digitalisierung geschaffen Und

strategisch in allen Unternehmensbereichen digitale Initiativen in Fomt eines digitalen

Leitbilds: .. gestartet. .l)adurch werden ,;zukunftsorientierte Themenfelder massiv Voran-

getrieben, aktiv durch duisport gestaltet und sowohl unternehmensintern als auch im Verbund
mit Partnem und Kunden weiterentwickelt.

Neben den Chancen analysiert duisport auch seine Risiken systematisch. So erNllt das seit

Vielen Jahren implementierte. 'liisikomadagement-System in allen Belangen die aktien-

rechtlichen Anforderungen an ein Frühwarnsystem fUr ;begtandsgefährdende Risiken. Im

Zuge der Risikosteuerung werden diese durch geeignete Gegenmaßnahmen reduziert, so dass

das potenzielle Risikovolumen insgesamt begrenzt wird.

Zu den wesentlichen Einzelrisiken zählt duisport die marktseitigen Risiken, die insbesondere

durch die Konsolidierung in der Logistik und sich verschärfende Markt- und Wettbewerbs-

bedingungen gekennzeichnet sind. Auf Veränderungen im wirtschaRlichen Umfeld reagiert

duisport mit einer kontinuierlichen Anpassung an die jeweiligen Marktgegebenheiten und

wirtschaRlichen Rahmenbedingungen.

f
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Als. größter Infrastrukturanbieter der Region bestehen fUr duisport Risiken, dass verpachtete

Flächen nach Rückgabe durch .die Pächtër aufbereitet werden massen, bevor sie einer

erneuten Nutzung zugeführt. werden können. Dutch die Vereinbarung von Rtickbau-

verpflichtungen mjt den Pächtern werden in diesem Zusammenhang potentielle finanzielle

Belastungen der duispoß-Gruppe weitgehend minimiert.

Im Hinblick auf die Infrastrukturvorhaben der duisport-Gruppe wird den steigënden

Herausforderungen hinsichtlich öffentlicher Unternehmenskommunikation und Bilrger-

beteiligung aktiv begegnet, um berechtigte Fragen zeitnah,.zu beantworten und mögliche

Bedenken abzubauen. Auf diesem Weg wird ein entscheidender Beitrag geleistet, um die

Realisierung von Infrastrukturprojekten im vorgegebenen Zeitrahmen umzusetzen.

Der Duisburger Hafen mit seinem Standort im Ballungsraum Ruhrgebiet ist in besonderem

Maße auf eine funktionierende ÖHentliche Verkehrsinfrastruktur angewiesen. Eines der

aktuell größten Probleme im regionalen Umfeld ist daher der Zustand sowie die zeitintensive

Sanierung im Bereich der öffentlichen Straßeninfrastruktur sowie der.. dazugehörigen
Brückenbauwerke.

Die Risikostruktur des Kreditportfolios wird mittels: Kennzahlen gesteuert und ständig mit

Markteinschätzungen abgegl.lehen. Das Zinsänderungsrigiko wird durch den Einsatz von

Zinsderivaten atlf ein Minimum reduziert. Darüber hinausgehende finanzwirtschaRliche

Risiken werden in der duispott-Gruppe umfassend abgesichert.

]m. Jahr 20 1 9 wurde zudem die Compliance-Risikoanalyse fortgeschrieben. Überdies wurde

mit der Überarbeitung des im Jahr 2016 erstellten CMS-Handbuches nebst der
entsprechenden Risikoanalyse ,begonnen. Ein besonderer Schwerpun.kt des Compliance-

Bereichs in 20 1 9 lag in der Schulung.und Sensibilisierung der Beschädigten in.Bezug aufein

compliance-kon formel Verhalten.

Zu Beginn des Jahres 2020 hat das Corona-Virus l,Covid- 19" das weltweite WirtschaRsleben

nahezu lahmgelegt. Dies hat insbesondere seit dem Monat März 2020 Auswirkungen auf die

Zahlen und Ergebnisse der duispott-Gruppe. Diese hat auf die neuen Herausforderungen

insbesondere mit der Einrichtung eines Krisenstabs reagiert,;':der die internen Aktivitäten

koordiniert und Kontakt zu den zuständigen Behörden hält.. Inwieweit und wie lange die

Auswirkungen des Corona-Virus zu spuren sind,:kann derzeit nicht vorhergesagt werden.

Sowohl die BVG als auch die duispoa-Gruppe werden jedoch aufgrund ihrer Verantwortung

den Mitarbeiterinnen Und Mitarbeitern uüd Geschäftspartnern gegenüber alle Maßnahmen

ergreifen, die zu deren Schutz notwendig sind.
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Gesamtaussaae zur Chancen- und Risikolage

Im Hinblick aufdie. GesamtbeurteilungdeF Chancen- und Risikolage ist zu konstatieren, dass

im Berichtszeitraum keine Risiken festgestellt wurden, die einzeln:oder kumuliert in der.Lage

wären, den Bestand der BVG-Gruppe zu gefährden.

Insbesondere hinsichtlich möglichem Auswirkungen des. Corona.Virus Wird auf die

Berichterstattung :tiber Erëignisse nach dem Bilanzstichtag im Anhang des Jahresabschlusses
verwiesen.

2. :.' Prognosebericht

Nach dem im äesellschaftsvertiag festgelegten Gegenstand.:der GesellschaR bird :sich die

BVG auch ih Geschäftqahr 2020 weiterhin dem Ziel. widmen, das Halten und Verwalten der

Beteiligungen :ih ]hteresse des Landes Nördrhein=Westfa]en zu optimieren.

Der ihternatiöüale Währungsfonds (IWF) erwartete h seinem Wörld Economic Outlook fUr

das Jahr 2020.ursprünglich eine leichte Steigerung des WeltwirtschaRswachstums auf3,3 %.

A.uch fbr den Euro-Raum und Deutschland wurde ein Wachstum prognostiziert. Doch diese

Prognosen wurden spätestens Mitte b4ärz 2020 aufgrund der atifkommendeh, weltweiten

Corona.Pandemie koü'agiert. Derzeit erwartet der IWF:einen Rtlckgang des Weltwirtschafts'

wachstums" fUr 12020 von -3,0 %: Ftlr Deutschland. und den .Euro-Raum fliegen dië

prognostizierten.Rückgänge :sogar zwischen 7,0 % und i7,5 %

l

Ohne die Bëdcksichtiguhg des Corona-Virus $1ante der BVG-Könzem fUr das :GeschäRs-

jahr 2020 :tJmsatzerlöse aufEbene äer duispoi't-Gruppe in Höhe 'üon=!a. 290 Mio.: 13UR sowie

ein stabiles Vorgteuerergebnis. l)ie Auswirkungen des Corona'Virus aufdiese Planungen sind

derzeit nicht absehbar. Es Wird allerdings erwartet, .dass alle finanziellen Leistungs-
indikatoren im Vergleich zu 2019 und zut' bisherigen Planung 2020 tilckläufig seid werden.

Einë.Ausnahme bilden die Beteiligungserträge, die durch das Corona'Vips im GeschäRqjahr

2020 zumindest nicht negativ beet.öflusst Werden sollen.

Eine belastbare Einschätzung der Auswirkungen der Corona-Virus-Pandemie auf das

Konäernergebnis der Gesellschaft ist i.nsoweit zum jetzigen Zeitpunkt night.möglich.
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Anforderungen des Landeshaushalts im Zusammenhang mit Aussah(ittungen sowie die

Geschäftsentwicklung und AusschUttungspolitik der Tochter- und Beteiligungsunternehmen

können sich ei'heblich auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage .der BVG-Gruppe
auswirken.

Düsseldorf, den 29. Mai 2020

gez. Dr. Dirk Wamecke

GeschäRsfuhrer

gez. Susanne Pollmeier

GeschäRsfUhrerin

H,.n- .+ + + .+V
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Den uneingeschränkten Bestätigungsvermork erteilen wir wie folgt

Bostätigungsvormork des Abschlussprüfors

An die Beteiligüngsverwaltungsgesellschaft des Landes Nordrhein-Westfalen mbH, Düsseldorf:

Prüfungsurtoile

Wir haben den Konzernabschluss der Beteiligungsverwaltungsgesellschäft des Landen Nord-
rhein-Westfalen mbH. Düssoldorf. und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzem) - bestehend
aus dor Konzernbilanz zum 31. Dezember 2019. der Konzem-Gewinn und Verlustrechnung,
dem Konzerneigenkapitalspiegel und der Konzemkapitalflussrechnunë für das Geschäftqahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2019 sowie den Konzornanhang, einschließlich der
Darstellung dor Bilanzierungs- und Bewertungsmothoden + geprüft. Darüber hinaus haben wir
don Konzemlagebericht der11 Beteiligungsverwaltungsgosellschaft dos Landes Nordrhein-
Wostfalen mbH, Düsseldorf für das Geschäftsjahr vom 1 . Januar bis zum 31 . Dezember 2019
geprüftr

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefügte Konzëmabschluss in allenwesontlichen Belangen den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und vemiittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Vorhältnlsson entsprechendes Bild
dor.Vemlögens- und Finanzlage des Konzems zum 31.: Dezember 2019 sowie seiner Er-
tragslage für das Geschäftsjahr vom 1 . Januar bis zum 3't. Dezember 201 9 und

e vermittelt der beigefügte Konzernlageboricht insgesamt ein zutreffendos Bild von dor Lage
des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in Einklang
mit dem Konzernabschluss, entspricht dondeutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß $ 322 Abs. 3 Satz l HGB erklären wir. dass unsere Prüfung zu.keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des. Konzemabschlusses und dos Konzernlagoberichts geführt
hat

55069/K/So: l :'l
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Grundlage für die Prüfungsudeile

Wir haben unsere Prüfung des Konzernabsëhlusses unddes Konzernlageberichts in Uberein-
stimmung mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten. deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere
Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt .Verantwortung des
Abschlussprtlfers für die Prüfung des Konzerrlabschlusses und des Konzernlageberichts" un-
seres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzernunterneh-
men unabhängig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrecht-
lichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspüichten in Übereinstim-
mung.mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung. dass die von uns erlangten
Prüfungsnachweiso ausreichend und geeignet sind. um als Grundlage für unsere Prüfungs-
urteile zum Konzernabschluss uhd zum Konzernlagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Konzernabschluss und don Konzern
lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzemabschtusëes, der
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht. und
dafür. dass der Konzernabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Vertiältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-. Finanz- und Ertragslage des Konzernsvermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich für die Ihtemen;Kontrollenl die sie in Übereinstimmung mit don deutschen
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben. um die Aufstel-
lung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen. der frei von wesentlichen - beabsichtigten
oder unbeabsichtigten + falschen Darstellungen ist.

Bei dor Aufstellung des Konzernabschlussos sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, dle Fähigkeit des Konzernszur Fortfilhrung der Untornohmenstätigkeit.zu beurteilen. Des
Weiteren haben sio die Verantwortung. Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung
der Unternehmenstätigkoit. sofern einschlägig. anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür ver-
antwortlich. auf der Grundlage des Rechnungslogungsgrundsatzes dor Fortführung der Unter-
nehmanstätigkeit zu bilanzieren. sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstell.ung des Konzernlage-
berichts. der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht. den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen
und Maßnahmen (Systeme). die sie als notwendig erachtet haben. um die Aufstellung eines
Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu ermöglichen. und um ausreichende geeignete Nachweise filr die Aussagen im
Konzernlagebericht erbringen zu können.
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Verantwortung dos Abschlussprüfers für dle Prüfung des Konzernabschlussos und des
Konzornlagoberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen. ob der Konzernab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen beabsichtigten oder unbeabslchtigten -- falschen
Darstellungen ist, und ob der Konzernlagebericht insgesamt oin zutreffendes Bild von der Lage
dos Konzems vemlittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss so-
wie mit den boi der Prtlfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht. den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukilnftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen. dor unsere Prtlfungsurteile
zum Konzernabschluss und zum Konzomlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür. dass eine

in Ubereinstimmung m.it $ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. FalscholDarstellungen
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen.
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte..dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzernlageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung.. Darüber hinaus .

e identifizieren und beurteilen wir dio Risiken we6entlichor ,- beabsichtigter oder .unbeab-
sichtigter er Darstellungen im Konzernabschluss und Konzemlagebericht. planen
und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise. die ausreichend und geeignet sind. um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden. ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkoiton. da Verstöße betrügerisches
Zusammenwirken. Fälschungen. beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-
lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

e gewinnen wlr oin Verständnis von dem für die Prüfung des Konzornabschlusses relevan-
ten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Konzernlageberichts relevanten
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, dio unter den gege-
benen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Systeme abzugebori.

e beurteilën wir die Angemessenheit der von don gesetzlichen Vertretom angewandten
Rochnungslogungsmothoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und,damit zusammenhängenden Angaben.
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e .ziehen wir Schlussfolgerungen über die. Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmens-
tätigkeit sowie. auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht..,die be-
deutsame Zweifel an der Fähigkeit des Konzems zur Fortführung der Untemehmenstätig-
koit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen. dass eine wesentliche Un-
sicherheit besteht, sind wir vërpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen
Angaben im Konzernabschluss und im Konzernlagebericht,aufmerksam zu machen oder.
falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren.
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen äuf der.Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gege-
benheiten können jedoch dazu filhren. dass der Konzern seine Unternehmenstätigkeit
nicht mehr fortführen kann.

e beurteilen wir die Gesahtdarstollung, den Aufbau und den Inhalt des Konzernabschlusses
einschließlich der Angaben sowie ob der Konzemabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung
der deutschen"Grundsätze:ordnungsmäßiger Buchführung oin.qeQ.tatsächlichen.yerhäl!-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns ver-
mittelt

e holen wir ausreichende geeignete Prüfungsnachweise für die Rechnungslegungsinforma-
tionen der Unternehmen oder Geschäftstätigkeiten innerhalb deg Konzerns ein, um Prü-
.fungsurteile zum Konzemabschluss und zum Konzernlagoboricht abzugeben. Wir sind
verantwortlich für dio Anleitung,:Uberwachung und Durchführung der Konzernabschluss-
prüfungl Wjr tragen die alleinige -Verantwortung für unsere Prüfungsurteile.

e

e

beurteilen wir den Einklang dës Konzernlagobetichts mit dem Konzernabschluss. seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzems.

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern'i dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht durch. Auf. Basis ausreichender geeig-
neter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die.sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten .Anga-
ben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein er-
hebliches unvemloidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts-
orientierten Angaben abweichen.
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem don geplanten Um.
fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ
lich etwaiger Mängel im intimen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen

Köln,.3.Juli2020

Mazars Gmbh & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesollschaft
Steuerberatungsgosellschaft

Martin Schulz-Danso
Wirtschaftsprüfer

.ß
Susanne Schaefer

Wirtschaftspr(}ferin
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